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Junge Menschen ohne Berufsabschluss 


Vorbemerkung der Fragesteller 

In Deutschland haben ca. 15 Prozent der jungen Erwachsenen keinen Berufs- 
abschluss (Datenreport zum Berufsbildungsbericht 2012). Für die Betroffenen 
bedeutet dies in der Regel schlechte Jobchancen, geringes Einkommen und 
drohende Arbeitslosigkeit. Aber auch aus gesellschaftlicher und wirtschaft- 
licher Perspektive ist diese Entwicklung problematisch. Die jungen Menschen, 
die den Berufseinstieg verpassen, fehlen nicht nur als Fachkräfte, sondern viel- 
fach auch als Steuer- und Beitragszahler. Viele von ihnen tragen ein hohes 
Risiko, wiederkehrend oder dauerhaft arbeitslos und auf staatliche Unterstüt- 
zung angewiesen zu sein. Die Folgekosten unzureichender Bildung werden 
sich in den kommenden zehn Jahren auf mehr als 15 Mrd. Euro summieren 
(Studie des Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung gGmbH im 
Auftrag der Bertelsmann Stiftung, April 2011). 

Trotz guter Konjunkturlage und zunehmendem Fachkräftemangel fanden 
etliche Jugendliche auch in den vergangenen Jahren nach ihrem Schul- 
abschluss keinen betrieblichen Ausbildungsplatz. Im Jahr 2011 waren rund 
294 000 junge Menschen im Übergangssektor „geparkt“ (Berufsbildungsbe- 
richt 2012). Diese teuren Maßnahmen münden jedoch viel zu selten in eine 
Ausbildung, die einen Berufsabschluss ermöglicht. 

Jetzt hat die Bundesagentur für Arbeit (BA) eine Initiative „Erstausbildung 
junger Erwachsener“ gestartet. Ziel ist es, 100 000 jungen Menschen zwischen 
25 und 35 Jahren ohne Berufsausbildung in den kommenden drei Jahren eine 
zweite Chance, die zu einem Berufsabschluss führt, zu geben. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Die Bundesregierung teilt die Auffassung, dass ein fehlender Berufsabschluss 
mit einem überdurchschnittlichen Arbeitslosigkeitsrisiko verbunden ist. So lag 
nach den jüngsten Veröffentlichungen des Instituts für Arbeitsmarkt- und Be- 
rufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (BA) die qualifikationsspezifische 
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Arbeitslosenquote bei Männern und Frauen ohne Berufsabschluss im Jahr 2011 
bei insgesamt 19,6 Prozent, während sie bei Männern und Frauen mit abge- 
schlossener beraflicher Ausbildung insgesamt lediglich 5,1 Prozent betrug. In 
den alten Bundesländern kaim mit einer Arbeitslosenquote von 3,9 Prozent bei 
Männern und Frauen mit beruflicher Ausbildung (ohne Flochschulausbildung) 
im Jahr 2011 nahezu von Vollbeschäftigung gesprochen werden. Insgesamt hat 
sich die qualifikationsspezifische Arbeitslosenquote bei Personen mit beruf- 
licher Ausbildung seit dem Jahr 2005 (9,7 Prozent) damit nahezu halbiert. Die 
Bundesregierang geht davon aus, dass die Nachfrage nach gut qualifizierten 
Fachkräften weiter wachsen wird und es daher geboten ist, das Qualifizierangs- 
potenzial von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ohne Berafsabschluss 
noch stärker zu erschließen. Gleichzeitig eröffnen sich für Personen mit abge- 
schlossener Berufsausbildung insgesamt gute Beschäftigungschancen. 

Für die Bundesregierung sind daher Aus- und Weiterbildung weiterhin zentrale 
Elemente der Arbeitsmarktpolitik und von großer Bedeutung für die aktuelle und 
künftige Fachkräftesicherang in Deutschland. Die Bundesregierung engagiert 
sich in vielfältiger Weise mit dem Ziel, die Fachkräftebasis u. a. durch eine ver- 
stärkte Aus- und Weiterbildung zu sichern. So hat die Bundesregierung im Juni 
2011 ein Fachkräftekonzept mit insgesamt fünf Sicherangspfaden, u. a. mit dem 
Schwerpunkt Aus- und Weiterbildung, beschlossen. Sie hält an dem ambitionier- 
ten Ziel fest, die Zahl junger Erwachsener ohne Berafsabschluss bis zum Jahr 
2015 von 17 Prozent im Jahr 2005 (Zielgrappe der 20- bis 29-Jährigen) zu halbie- 
ren. Mit dem im Wesentlichen zum 1. April 2012 in Kraft getretenen Gesetz zur 
Verbesserung der Eingliederangschancen am Arbeitsmarkt wurde die Weiterbil- 
dungsförderang nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch (SGB III) insbeson- 
dere im Hinblick auf die Weiterbildungsförderang beschäftigter Arbeitnehme- 
rinnen und Arbeitnehmer weiterentwickelt. Die Sonderprogramme der BA, die 
speziell auf das Nachholen von Berafsabschlüssen ausgerichtet sind, werden 
auch im Jahr 2013 fortgeführt (IFLAS, WeGebAU). Sie bieten auch für Arbeit- 
geber Anreize, ihr Engagement in der N achqualifizierang junger Erwachsener zu 
verstärken. Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) und die BA 
haben im Februar zudem vereinbart, durch eine Initiative zur Erstausbildung jun- 
ger Erwachsener in den kommenden Jahren verstärkt junge Menschen zum 
Nachholen eines Berafsabschlusses zu gewinnen. Im Bereich der Grandsiche- 
rang nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) ist die Erstausbildung 
junger Erwachsener zentraler geschäftspolitischer Schwerpunkt im Jahr 2013. 
Insgesamt stehen im Jahr 2013 mit rd. 2,6 Mrd. Euro für die Weiterbildungsför- 
derang rechtskreisübergreifend (SGB III und SGB II) rd. 0,5 Mrd. Euro mehr zur 
Verfügung, als im Jahr 2012 für die Förderung aufgewendet wurden. Damit ste- 
hen auch für die Nachqualifizierang ausreichend Fördermittel bereit. 

Die Grundlagen für eine erfolgreiche Berufsausbildung müssen allerdings vor- 
rangig in den Schulen bzw. in den Betrieben vermittelt werden. Die Länder 
haben sich in der Qualifizierangsoffensive „Aufstieg durch Bildung“ dazu be- 
kaimt, das Ziel der Halbierung des Anteils junger Erwachsener ohne Berafs- 
abschluss bis zum Jahr 2015 mitzutragen und es durch eigene Maßnahmen zu 
unterstützen. Auch der Bund hat sein Engagement im Bereich der allgemeinbil- 
denden Schule nochmals bekräftigt (Berafseinstiegsbegleitung als Regelinstra- 
ment, übergangsweise Übernahme der Kofinanzierung der Berafseinstiegsbe- 
gleitung an den bisherigen Modellschulen des SGB III durch das BMAS). Mit 
der Fortführung des Ausbildungspaktes bis zum Jahr 2014 ist das Ziel verbun- 
den, mehr Jugendliche mit Leistungsschwächen in Ausbildung zu bringen. Mit 
der am 5. Juni 2012 gestarteten Fachkräfte-Offensive des BMAS, des Bundes- 
ministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi) und der BA werden Un- 
ternehmen bei der Qualifizierung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
unterstützt, ln Umsetzung der von Bund, Ländern und Verbänden getragenen 
„Ausbildungs- und Qualifizierangsoffensive Altenpflege“ vom 13. Dezember 
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2012 sind mit dem Gesetz zur Stärkung der beruflichen Aus- und Weiterbildung 
in der Altenpflege kurzfristig Änderungen des Altenpflegegesetzes und des 
SGB III auf den Weg gebracht worden. Sie zielen insbesondere darauf, das 
Nachqualifzierangspotenzial in der Altenpflege stärker zu erschließen. Im Rah- 
men der Demografiestrategie der Bundesregierung befasst sich die Arbeits- 
gruppe zur Fachkräftesicherang mit Vertretern von Bund, Ländern, kommu- 
nalen Spitzenverbänden, Kammern und Sozialpartnern in einem eigenen 
Akzent mit der Erarbeitung von Maßnahmen zur beruflichen Integration und 
Qualifizierung junger Erwachsener ohne Berufsabschluss. Die Ergebnisse sol- 
len auf dem 2. Demografiegipfel am 14. Mai 2013 vorgestellt werden. 


1. Wie viele junge Erwachsene im Alter von 20 bis 24, 25 bis 29 und 30 bis 
34 Jahren waren in den Jahren 2009, 2010, 2011 und 2012 ohne abge- 
schlossene Bemfsausbildung und befanden sich nicht in einer beruflichen 
Ausbildung, im Studium, in einer Umschulung, waren noch Schülerinnen/ 
Schüler oder befanden sich in den Jahren vor der Aussetzung derselben im 
Wehr- oder Zivildienst (Angaben bitte jeweils in absoluten Zahlen und als 
Anteil an allen jungen Erwachsenen in den jeweiligen Altersgmppen und 
Jahren und differenziert nach Bundesländern)? 

Die Gesamtentwicklung in Deutschland kann Tabelle 1 . L der Anlage entnom- 
men werden. In Tabelle 1.4' a bis c, Zeile 2 bis 5 sind die Detailangaben für die 
Jahre 2009 bis 2011 aufgeführt. Im Jahr 2011 waren nach Angabe des Statis- 
tischen Bundesamtes 2 242 000 junge Menschen im Alter von 20 bis 34 Jahren 
ohne Berufsabschluss. Das entspricht einem Anteil von 15,1 Prozent an dieser 
Altersgruppe der Gesamtbevölkerung. Im Jahr 2010 betmg der Anteil noch 
16,9 Prozent und im Jahr 2009 17 Prozent. 

Tabelle 1 .2' der Anlage liefert den Vergleich Ost-/Westdeutschland in absoluten 
Zahlen. Die Entwicklung in den Bundesländern ist Tabelle 1.3' der Anlage zu 
entnehmen. Die Daten der Länder liegen im Datenreport zum Bundesbildungs- 
bericht aus statistischen Gründen nur jeweils zweijährig und über die Alters- 
gruppe der 20- bis 34-Jährigen kumuliert vor, und zwar nur als prozentuale An- 
teile der formal nicht Qualifizierten an der Alterskohorte des Landes. 

Die erfragten Daten werden aus dem Mikrozensus von der Wissenschaft abge- 
leitet und stehen daher i. d. R. erst bis zu zwei Jahre später zur Verfügung. Die 
aktuellen Zahlen liegen entsprechend erst bis zum Jahr 2010 bzw. 2011 vor. Da 
es sich beim Mikrozensus um eine 1 -Prozent-Stichprobe handelt, sind Differen- 
zierungen in der gefragten Tiefe aus Gründen des Datenschutzes nur begrenzt 
zulässig. 

Soweit Daten des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) herangezogen wur- 
den, werden unter Personen ohne Berufsabschluss hier solche ohne formale 
Qualifikation verstanden. Dies sind solche erwerbsfähigen Personen, die keine 
erfolgreiche, zertifizierte Teilnahme an formalen Bildungsgängen vorweisen 
können. Da sich unter diesen Personen vor allem in den untersuchten Alters- 
jahrgängen noch eine erhebliche Anzahl an Personen befindet, die ihre be- 
rufliche Ausbildung noch nicht beendet haben oder ihre Wehrpflicht leisten, 
werden bei der Auswertung der Mikrozensusdaten folgende Personen nicht zu 
denjenigen ohne abgeschlossene Bemfsausbildung gezählt: Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Auszubildende, Wehr- und Zivildienstleistende. Abwei- 
chungen der Angaben des BIBB zu den Angaben des Statistischen Bundes- 
amtes zu den jungen Erwachsenen mit und ohne bemflichen Abschluss entste- 
hen dadurch, dass das BIBB die Schülerzahlen der allgemeinbildenden Schulen 
herausrechnet, da diese noch nicht siimvoll in „gelernt“ oder „ungelernt“ unter- 


1 Von einer Drucklegung der Tabellen 1 . 1 bis 1 .4, 1 .4b, 1 .4c und 1 .5 wurde abgesehen. Diese sind als An- 
lagen auf Bundestagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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teilt werden können. Insofern ergeben sich hier Abweichungen zu den Zahlen 
des Statistischen Bundesamtes, da dort die Gesamtgruppe zugrunde gelegt wor- 
den ist. 


a) Wie viele der jungen Menschen ohne Berufsabschluss sind Deutsche, 
Ausländer bzw. haben einen Migrationshintergrund (Angaben bitte für 
die jeweiligen Altersgruppen und Jahre in absoluten Zahlen, als Anteil 
an der jeweiligen Gruppe der jungen Menschen ohne Berufsabschluss 
und als Anteil an allen jungen Deutschen, Ausländem und Menschen 
mit Migrationshintergmnd in den jeweiligen Altersgmppen und Jah- 
ren)? 

Der Begriff Migrationshintergrund wird in sehr unterschiedlicher Weise defi- 
niert. In der empirischen Berufsbildungsforschung des BIBB sind dies meist die 
aktuelle Staatsangehörigkeit und die Muttersprache (bzw. die als erste erlernte/-n 
Sprache/-n), teilweise auch das Geburtsland und in Deutschland verbrachte Zei- 
ten. Studien, die sich auf den Mikrozensus stützen, können auf die Merkmale 
Staatsangehörigkeit, Einbürgerung, Geburtsland und auf entsprechende An- 
gaben zu den Eltern zurückgreifen. Außerdem wird im Mikrozensus zwischen 
Personen mit eigener Migrationserfahrung (Ausländer, Deutsche [Spät-]Aus- 
siedler und Eingebürgerte) sowie Personen ohne eigene Migrationserfahrung 
(Ausländer der zweiten und dritten Generation, Deutsche, d. h. Eingebürgerte, 
Deutsche mit mindestens einem zugewanderten oder als Ausländer in Deutsch- 
land geborenen Eltemteil) unterschieden (vgl. Datenreport zum Berufsbildungs- 
bericht 2012). Das Statistische Bundesamt (Fachserie 1, Reihe 2.2, 2011) disku- 
tiert den Begriff sehr ausführlich und gibt folgende Definition: Zu den Menschen 
mit Migrationshintergrund zählen „alle nach 1949 auf das heutige Gebiet der 
Bundesrepublik Deutschland Zugewanderten, sowie alle in Deutschland gebore- 
nen Ausländer und alle in Deutschland als Deutsche Geborenen mit zumindest 
einem zugewanderten oder als Ausländer in Deutschland geborenen Eltemteil“. 
Zudem wird in den Angaben des Statistischen Bundesamtes noch unterschieden 
zwischen Menschen mit Migrationshintergmnd im engeren und im weiteren 
Sinn, wobei der Unterschied auf „Menschen mit nicht durchgehend bestimmba- 
rem Migrationsstatus“ beraht, die der Bevölkemng ohne Migrationshintergmnd 
zugeordnet werden. 

Die Daten nach Angaben des Statistischen Bundesamtes sind in den Tabellen 
1.4a bis lAc^ zusammengestellt. Zu beachten ist, dass der Anteil der jungen 
Menschen (Alterskohorte 20- bis 34-Jährige) z. B. im Jahr 2011 bei 15,1 Pro- 
zent der Alterskohorte der Gesamtbevölkemng liegt, in dieser Bevölkemngs- 
gmppe ohne Berücksichtigung der jungen Menschen ohne Migrationshinter- 
gmnd der Anteil aber nur 8,2 Prozent entspricht; nimmt man noch die Deut- 
schen mit Migrationshintergmnd hinzu, beträgt der Prozentsatz 10,5 Prozent. 
Durch Berücksichtigung der Gmppe der Ausländer wird schließlich der hohe 
Wert von 15,1 Prozent erreicht. 

Über die betrachteten Jahre hinweg sinkt insgesamt der Anteil der in Deutsch- 
land lebenden jungen Menschen ohne beraflichen Abschluss von 17,0 Prozent 
im Jahr 2009 über 16,9 Prozent im Jahr 2010 auf 15,1 Prozent im Jahr 2011. In 
der Bevölkemngsgmppe mit Migrationshintergmnd (einschließlich Ausländer) 
im Alter von 20 bis 34 Jahren lag der Gmppenanteil ohne Bemfsabschluss im 
Jahr 2009 bei 30,7 Prozent, im Jahr 2010 bei 31,3 Prozent und ist im Jahr 2011 
auf 28,8 Prozent gefallen. 

b) Wie viele der jungen Menschen ohne Berufsabschluss sind weiblich 
bzw. männlich (Angaben bitte für die jeweiligen Altersgruppen und 
Jahre in absoluten Zahlen, als Anteil an der jeweiligen Gruppe der jun- 


2 Von einer Dmcklegung der Tabellen 1 . 1 bis 1 .4, 1 .4b, 1 .4c und 1 .5 wurde abgesehen. Diese sind als An- 
lagen auf Bundestagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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gen Menschen ohne Berufsabschluss und als Anteil an allen jungen 
Frauen und Männern in den jeweiligen Altersgruppen und Jahren)? 

Bei jungen Frauen und Männern in der Altersgruppe der 20- bis 34-Jährigen lag 
der Anteil nicht formal Qualifizierter in den drei Jahren 2009, 2010 und 2011 
jeweils etwa auf gleichem Niveau, aber im Jahresvergleich mit leichtem Rück- 
gang der Quote (siehe Tabelle 1.5^ der Anlage). 

c) Wie viele der jungen Menschen ohne Berufsabschluss gehören zur 
Gruppe der Menschen mit Behinderungen (Angaben bitte für die jewei- 
ligen Altersgruppen und Jahre in absoluten Zahlen, als Anteil an der je- 
weiligen Gruppe der jungen Menschen ohne Berufsausbildung und als 
Anteil an jungen Menschen mit Behinderungen in den jeweiligen Al- 
tersgruppen und Jahren)? 

Aus statistischen Gründen können die Daten nicht in der erfragten Differenzie- 
rung dargestellt werden. Zudem wird das Merkmal Behinderung nicht jährlich 
erhoben (zuletzt für das Jahr 2009). In diesem Jahr lag bei rund 319 000 Men- 
schen im Alter von 20 bis unter 35 Jahren eine anerkannte Behinderung vor, 
oder es war eine Anerkennung beantragt; das entspricht 2 Prozent dieser Alters- 
gruppe. Rund 157 000 (49 Prozent) von ihnen hatten eine abgeschlossene Be- 
rufsausbildung (gegenüber 67 Prozent bei Menschen ohne anerkannte Behinde- 
rung), rund 27 000 (8 Prozent) befanden sich noch in Ausbildung (gegenüber 
19 Prozent) und rund 135 000 (42 Prozent) waren ohne Ausbildung (gegenüber 
14,5 Prozent). Zu beachten ist, dass ein Viertel der Menschen mit Behinderung 
nicht über einen Schulabschluss verfügt (gegenüber 3,5 Prozent von allen 
20- bis 34-Jährigen). Nur 17 Prozent (gegenüber 42 Prozent aller Gleichaltri- 
gen) verfügen über eine Flochschulzugangsberechtigung. 

d) Wie viele der jungen Menschen ohne Berufsabschluss mit Migrations- 
hintergrund haben einen im Ausland erworbenen Berufsabschluss, der 
in Deutschland nicht anerkannt ist? 

Fallen hier bestimmte Berufe besonders ins Gewicht? 

Im Jahr 2009 (letzte Erhebung) lebten in Deutschland 541 000 Menschen im 
Alter von 20 bis 34 Jahren, die ihren Berufsabschluss im Ausland erworben hat- 
ten. Darunter war niemand, der nach der Definition des Datenreports als nicht 
formal qualifiziert betrachtet wird. Über die Anerkennung der ausländischen 
Abschlüsse können auf der Basis der vorliegenden Daten keine Angaben ge- 
macht werden. 


2. Wie viele der jungen Erwachsenen ohne Berufsabschluss verfügten 

a) über keinen Schulabschuss, 

b) über einen Hauptschulabschluss, 

c) über einen Realschulabschluss, 

d) über einen im Ausland erworbenen und in Deutschland nicht anerkann- 
ten Schulabschluss, 

e) über eine Hochschulzugangsberechtigung, 

f) über eine nicht abgeschlossene, betriebliche Berufsausbildung 

(Angaben bitte für die jeweiligen Altersgruppen und Jahre und nach den 
Merkmalen aus den Fragen la bis Ic aufschlüsseln)? 


^ Von einer Drucklegung der Tabellen 1 . 1 bis 1 .4, 1 .4b, 1 .4c und 1 .5 wurde abgesehen. Diese sind als An- 
lagen auf Bundestagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Es wird auf Tabelle 2^ der Anlage verwiesen. Zu den Fragen 2d und 2f liegen 
keine Daten vor. 


3. Wie viele der jungen Erwachsenen ohne Bemfsabschluss waren 

a) in einer sozialversicherungspflichtigen Vollzeittätigkeit, 

b) in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis, 

c) in einer sozialversicherungspflichtigen Teilzeitbeschäftigung, 

d) in einem Leiharbeitsverhältnis, 

e) als Selbstständige erwerbstätig 

(Angaben bitte für die jeweiligen Altersgruppen und Jahre und nach den 
Merkmalen aus den Fragen la bis Ic aufgeschlüsselt)? 


Beim Statistischen Bundesamt liegen auf Basis des Mikrozensus jährliche An- 
gaben zur Entwicklung der Erwerbstätigkeit bis zum Jahr 2011 vor. 

Demnach gab es im Jahr 2011 rund 1,2 Millionen Erwerbstätige im Alter von 
20 bis 34 Jahren ohne beruflichen Abschluss. Von diesen Erwerbstätigen gin- 
gen rund 82 000 einer selbständigen Tätigkeit nach. 


Bevölkerung im Alter von 20 bis 34 Jahren 
(in 1000) 


2009 

2010 

2011 

Erwerbstätige — ohne beruflichen Abschluss* 

i 

1261 

1293 

1226 


m 

744 

775 

742 


w 

516 

518 

484 

darunter mit Migrationshintergrund 

i 

574 

573 

558 


m 

346 

352 

348 


w 

229 

221 

210 

Anteil der Erwerbstätigen mit Migrations- 

i 

45,5 

44,3 

45,5 

hintergrund (%) 

m 

46,5 

45,4 

46,9 


w 

44,4 

42,7 

43,4 

Darunter Selbständige — ohne beruflichen 





Abschluss* 





Insgesamt 

i 

94 

87 

82 


m 

69 

65 

62 


w 

25 

22 

21 

darunter mit Migrationshintergrund 

i 

51 

49 

46 


m 

37 

37 

35 


w 

14 

12 

11 

Anteil der Selbständigen mit Migrations- 

i 

54,3 

56,3 

56,1 

hintergrund (%) 

m 

53,6 

56,9 

56,5 


w 

56,0 

54,5 

52,4 


* ohne noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr. Hinweis: Bei der Ad- 
dition der Untergmppen (m, w) können rundungsbedingt Abweichungen zum Insgesamt-Wert (i) auf- 
treten. Quelle: Mikrozensus. 


Ausführliche Tabellen nach Altersgruppen sowie nach Bundesländern können 
den Tabellen 3.1 bis 3.42^ der Anlage entnommen werden. Die Daten für die 
neuen Bundesländer werden nur insgesamt ausgewiesen, da die Werte für die 


Von einer Drucklegung der Tabelle 2 wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdrucksa- 
che 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abrufbar. 

^ Von einer Drucklegung der Tabellen 3.1 bis 3.48 wurde abgesehen. Diese sind als Anlagen auf Bundes- 
tagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abmfbar. 
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einzelnen Länder bei tiefer gegliederten Merkmalsausprägungen aufgrand der 
geringen Fallzahlen (geringe Zahl der Personen mit der entsprechenden Merk- 
malsausprägung) statistisch nicht sicher genug sind, um belastbare Aussagen zu 
treffen. Daten liegen nur für die unter la (Migrationshintergrund) und Ib (Ge- 
schlecht) genannten Merkmale vor. 

Nach Angaben der Statistik der BA gab es im Juni 2011 rund 601 000 sozialver- 
sicherangspflichtig Vollzeitbeschäftigte und rund 220 000 Teilzeitbeschäftigte 
(jeweils ohne Auszubildende) ohne Berufsausbildung im Alter von 20 bis unter 
35 Jahren. Davon waren in der Arbeitnehmerüberlassung rd. 117 000 jüngere 
Menschen sozialversicherungspflichtig beschäftigt, ohne eine abgeschlossene 
Berafsausbildung zu haben. 

Die nach den gewünschten Altersgruppen, Geschlecht und Staatsangehörigkeit 
differenzierten Ergebnisse können den Tabellen 3.43 bis 3.48® der Anlage ent- 
nommen werden. 

Wegen der Umstellung der Erhebungsinhalte zur Ausbildung und Arbeitszeit ist 
ein Ausweis dieser Daten nur bis zum Juni 2011 möglich. Die Wiederaufnahme 
der Berichterstattung wird voraussichtlich im Laufe dieses Jahres erfolgen kön- 
nen. 

Die Informationen aus der Beschäftigtenstatistik der BA basieren auf den Mel- 
dungen der Arbeitgeber. Eine Angabe zur Ausbildung ist nicht obligatorisch, 
und es besteht die Möglichkeit, auch die Kategorie „keine Angabe“ anzugeben. 
Aus diesem Grund ist diese Kategorie in den Tabellen relativ stark besetzt. 

Insbesondere bei den geringfügigen Beschäftigungsverhältnissen, wie in Frage 3b 
gewünscht, ist ein Ausweis nach der Ausbildung nicht mehr sinnvoll, da hier 
überwiegend die Kategorie „keine Angabe“ besetzt ist. Angaben zu den gering- 
fügig Beschäftigten ohne Berafsausbildung im Alter von 20 bis unter 35 Jahren 
können daher nicht bereitgestellt werden. 

In den Tabellen 3.43 bis 3.48® zu Frage 3 wurden grundsätzlich die Beschäftig- 
ten ohne Auszubildende dargestellt, da Auszubildende im Regelfall nicht über 
eine abgeschlossene Ausbildung verfügen. In den Tabellen 3.43 und 3.46® (so- 
zialversicherangspflichtig Vollzeitbeschäftigte) wird nachrichtlich über die An- 
zahl der Auszubildenden berichtet. Dabei ist zu berücksichtigen, dass es Aus- 
zubildende geben kann, die bereits eine abgeschlossene Ausbildung vorweisen 
können, da sie bereits ein Studium absolviert haben oder bereits eine andere Be- 
rafsausbildung abgeschlossen haben. 

Eine Ausbildung erfolgt im Regelfall in Vollzeit, daher ist in den Tabellen 3.44 
und 3.47® ein nachrichtlicher Ausweis von Auszubildenden nicht notwendig. 

In den Tabellen 3.45 und 3.48® wird ebenfalls nur über die sozialversicherangs- 
pflichtig Beschäftigten ohne Auszubildende in der Arbeitnehmerüberlassung 
berichtet. Die Abgrenzung der Arbeitnehmerüberlassung erfolgt über die Wirt- 
schaftszweigklassifikation WZ 2008 und hier über die Bereiche 782 und 783 
„befristete und sonstige Überlassung von Arbeitskräften“. Dabei ist zu beach- 
ten, dass einerseits nur Betriebe ausgewiesen werden, deren wirtschaftlicher 
Schwerpunkt in der Arbeitnehmerüberlassung liegt, und andererseits auch das 
interne Personal dieser Betriebe ausgewiesen wird. 

Informationen zur Erwerbstätigkeit der 20- bis 34-Jährigen können auch dem 
BIBB-Report 17/2012 „Erwerbstätigkeit ohne Berafsabschluss — Welche Wege 
stehen offen?“ des Bundesinstituts für Berufsbildung entnommen werden (Ver- 
fasser: Uta Braun, Felix Bremser, Klaus Schöngen und Sabrina Weller, vgl. 
www.bibb.de/de/60446.htm). 


^ Von einer Drucklegung der Tabellen 3.1 bis 3.48 wurde abgesehen. Diese sind als Anlagen auf Bundes- 
tagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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4. a) Wie viele der jungen Erwachsenen ohne Berufsabschluss waren 
arbeitslos (Angaben bitte für die jeweiligen Altersgruppen und Jahre, 
aufgeschlüsselt nach Rechtskreisen und nach den Merkmalen aus den 
Fragen la bis Ic und Frage 2a, 2b und 2c)? 

b) Wie viele davon hatten zuvor an Maßnahmen des sogenannten Über- 
gangssystems teilgenommen (Angaben bitte für die jeweiligen Alters- 
gruppen und Jahre und nach Art der jeweiligen Maßnahme aufschlüs- 
seln)? 

Nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit gab es im Jahresdurchschnitt 2012 
insgesamt rund 421 000 arbeitslose Personen im Alter von 20 bis unter 35 Jah- 
ren ohne abgeschlossene Berufsausbildung. 

Die gewünschten Daten nach Rechtskreisen, Staatsangehörigkeit, Geschlecht 
und Behinderung sind den Tabellen 4.1 bis 4.7^ der Anlage zu entnehmen. 

In Tabelle A.T erfolgt der Nachweis nach der Schulbildung. Ebenso wie bei der 
Berufsausbildung gibt es auch hier viele Fälle ohne Angabe zur Schulbildung; 
dadurch sind die Vergleiche eingeschränkt. Es werden aber jeweils die Fälle 
ohne Angabe ausgewiesen, um eine Abschätzung zu ermöglichen. 

Zu Frage 4b liegen der Bundesregierung keine Angaben vor. 

ln der Statistik der BA sind nur Informationen zu Maßnahmen der aktiven Ar- 
beitsförderung entsprechend dem Dritten Kapitel des SGB 111 enthalten, die 
nicht alle Maßnahmen des sog. Übergangsbereichs umfassen. Für die in der Sta- 
tistik der BA erfassten Maßnahmen ist eine Darstellung der Arbeitslosen nach 
früherer Teilnahme an Maßnahmen nicht in den Statistiken enthalten und kann 
mit den vorhandenen Auswertungsmöglichkeiten auch nicht erstellt werden. 


5. Wie viele der jungen Erwachsenen ohne Berafsabschluss haben an Maß- 
nahmen des sogenannten Übergangssystems teilgenommen (Angaben bitte 
für die jeweiligen Altersgruppen und Jahre und nach Art der jeweiligen 
Maßnahme aufschlüsseln)? 

Zu dieser Frage liegen differenziert nach den Altersgruppen Informationen aus 
der Statistik der BA vor. Maßnahmen der aktiven Arbeitsförderung nach dem 
SGB 111, die dem sogenannten Übergangsbereich zugerechnet werden können, 
sind die Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen und die Außerbetriebliche 
Berufsausbildung. Im Jahresdurchschnitt 2011 nahmen 10 655 Personen ohne 
Berufsabschluss im Alter von 20 bis 25 Jahren an Berufsvorbereitenden Bil- 
dungsmaßnahmen und 28 091 an einer außerbetrieblichen Berufsausbildung 
teil. Es liegen bislang nur Daten bis November 2012 vor. Daher wurde für das 
Jahr 2012 ein Durchschnitt aus den elf Monaten von Januar bis November 2012 
gebildet. Die gewünschten Daten können Tabelle 5.D der Anlage entnommen 
werden. 

Die integrierte Ausbildungsberichterstattung des Statistischen Bundesamtes 
weist die Gesamtzahl der Eintritte in den Übergangsbereich für die Jahre 2009, 
2010 und 2011 ohne eine Differenzierung nach den Altersgruppen aus. Diese 
Daten können Tabelle 5.2* der Anlage entnommen werden. 


Von einer Drucklegung der Tabellen 4.1 bis 4.7 wurde abgesehen. Diese sind als Anlagen auf Bundes- 
tagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abrufbar. 

^ Von einer Drucklegung der Tabellen 5. 1 und 5.2 wurde abgesehen. Diese sind als Anlagen auf Bundes- 
tagsdrucksache 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abmfbar. 
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6. Wie viele der als ausbildungsreif geltenden jungen Menschen, die sich in 
den Jahren 2009, 2010, 2011 und 2012 jeweils um eine Berufsausbildung 
bemüht haben. 

Der Antwort liegen die Berechnungen des BIBB auf der Grundlage der Ausbil- 
dungsmarktstatistik der BA zugrunde. Das BIBB hat den Verbleib der „institu- 
tionell erfassten ausbildungsinteressierten (und ,ausbildungsreifen‘) Personen“ 
in den Jahren 2009 bis 2012 ermittelt. Die einzelnen Daten können der Tabelle 6^ 
der Anlage entnommen werden. 

a) haben einen betrieblichen Ausbildungsplatz gefunden 

Der Anteil der Einmündungen in eine betriebliche Ausbildung stieg von 2008/09 
bis 2011/12 von 59,9 Prozent auf 63,7 Prozent. 

b) bzw. sind in eine Maßnahme des Übergangssystems eingemündet (bitte 
nach Art der Maßnahme aufschlüsseln) 

Der Anteil der jungen Menschen, die in ein Praktikum einmündeten, ging in 
dieser Zeit von 1 ,2 Prozent auf 0,9 Prozent zurück. Der Anteil derer, die in ein 
Berufsvorbereitungs- oder -grundbildungsjahr einmündeten, blieb mit 0,7 Pro- 
zent weitgehend konstant, während die Einmündungsquote in Fördermaßnah- 
men deutlich von 4,7 Prozent auf 2,8 Prozent zurückging. 

c) und von wie vielen ist nicht bekarmt, wo sie verblieben sind? 

Der Anteil der unversorgten Bewerberinnen und Bewerber ohne Alternative 
zum Stichtag 30. September eines Jahres ist nach leichtem Rückgang von 
1,8 Prozent im Jahr 2008/2009 auf 1,4 Prozent in den beiden Folgejahren zu- 
letzt wieder leicht auf 1,9 Prozent angestiegen, während der Anteil der unbe- 
kaimt Verbliebenen in diesem Zeitraum leicht von 1 1,8 Prozent auf 10,9 Prozent 
zurückgegangen ist. 


7. Hält die Bundesregierung die Datenlage bezogen auf die jungen Erwachse- 
nen ohne Berufsabschluss für ausreichend, um auf dieser Basis Maßnah- 
men zu entwickeln, die den Betroffenen das Nachholen eines Berufsab- 
schlusses ermöglichen? 

Wenn ja, welche Maßnahmen wird die Bundesregierung ergreifen? 

Weim nein, welche Daten sollen zukünftig zusätzlich erhoben werden? 

Die Bundesregierung hält eine zusätzliche Erhebung von Daten für nicht erfor- 
derlich. Bund und Länder haben in der Qualifizierungsinitiative für Deutsch- 
land (2008) vereinbart, bis zum Jahr 2015 den Anteil der jungen Menschen im 
Alter von 20 bis 29 Jahren ohne beruflichen Abschluss auf 8,5 Prozent zu hal- 
bieren. Sie haben eine Vielzahl von Maßnahmen ergriffen, um den erfolg- 
reichen Abschluss einer qualifizierten Ausbildung zu ermöglichen. Eine Über- 
sicht kann dem Bericht zur Umsetzung 2012 entnommen werden. Dieser kaim 
u. a. im Intemetangebot der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz (GWK) 
unter www.gwk-bonn.de/index.php?id=297 aufgerufen werden. Im Übrigen 
wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen. 


^ Von einer Drucklegung der Tabelle 6 wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdrucksa- 
che 17/12967 auf der Intemetseite des Deutschen Bundestages abmfbar. 
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8. Wie bewertet die Bundesregierung die Tatsache, dass im Datenreport zum 
Berufsbildungsbericht die Quote der Ausbildungslosen auf der Grundlage 
des Mikrozensus des Statistischen Bundesamts erstellt wird, der jedoch 
die relevante Personengruppe der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
Übergangsmaßnahmen nicht mitzählt? 

Welche Schlussfolgerungen zieht sie daraus? 

Der sog. Übergangsbereich dient der Integration in Ausbildung, umfasst also 
Bildungsgänge, die es jungen Menschen ermöglichen, ggf der (Teilzeit-)Schul- 
pflicht nachzukommen, allgemeinbildende Schulabschlüsse nachzuholen sowie 
sich beruflich zu orientieren. Die Gruppe der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an Übergangsmaßnahmen ist daher bei der Gruppe der „Ausbildungslosen“ 
nicht zu berücksichtigen, da sie sich durch die qualifizierenden Maßnahmen auf 
eine Ausbildung vorbereitet. 


9. Wie bewertet die Bundesregierang die von der BA gestartete Initiative, 
mit der 100 000 jungen Menschen zwischen 25 und 35 Jahren ohne 
Berufsausbildung eine zweite Chance gegeben werden soll, insbesondere 
auch vor dem Hintergrund der Anzahl der jungen Erwachsenen, die der- 
zeit über keinen Berafsabschluss verfügen? 

Das BMAS und die BA haben sich auf eine gemeinsame Initiative „AUSBIL- 
DUNG wird was - Spätstarter gesucht“ verständigt. Zielgruppe sind junge 
Menschen ohne Berafsabschluss im Alter zwischen 25 bis (unter) 35 Jahren. 
Angestrebt wird, in den nächsten drei Jahren 100 000 junge Erwachsene in den 
Rechtskreisen SGB II und 111 für eine Weiterbildung mit dem Ziel Berafsab- 
schluss zu gewinnen. Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregie- 
rung verwiesen. 


10. Welche weiteren Maßnahmen hält die Bundesregierung für notwendig, 
um den vielen jungen Menschen ohne Berafsabschluss eine gute Er- 
werbsperspektive zu eröffnen? 

11. Welche Maßnahmen plant die Bundesregierung, um das im Jahr 2008 
zwischen Bund und Länder im Rahmen der „Qualifizierangsinitiative für 
Deutschland“ vereinbarte Ziel zu erreichen, bis zum Jahr 2015 den Anteil 
der jungen Erwachsenen ohne Berafsabschluss auf 8,5 Prozent zu senken, 
angesichts der Tatsache, dass im Jahr 2011 der Anteil der jungen Erwach- 
senen ohne Berafsabschluss noch bei rund 15 Prozent lag? 

Die Fragen 10 und 1 1 werden wegen ihres Sachzusammenhangs zusammen be- 
antwortet. 

Die Bundesregierung hat sich in ihrem Fachkräftekonzept vom Juni 201 1 nach- 
drücklich zu dem ansprachsvollen Ziel bekannt, den Anteil junger Erwachsener 
ohne Berafsabschluss deutlich zu senken. Sie hat dazu eine Reihe von Maßnah- 
men auf den Weg gebracht bzw. befristete Initiativen fortgeführt. 

Nach Auffassung der Bundesregierung kommt es vor allem darauf an, dass 
junge Menschen ihren Schulabschluss erreichen und somit über eine gute Start- 
voraussetzung für eine Ausbildung verfügen. Hier sind die Länder in der Ver- 
antwortung, den Schülern und Schülerinnen eine bestmögliche Schulbildung 
und Ausbildungsreife zu vermitteln. Ergänzend und als wesentlicher Bestand- 
teil des Ausbildungspaktes 2010 bis 2014 wird mit der Initiative „Abschluss 
und Anschluss — Bildungsketten bis zum Ausbildungsabschluss“ seit dem Jahr 
2010 eine strukturierte, mehrjährige, individuelle Förderung und Begleitung 
insbesondere benachteiligter Schüler/Jugendlicher unter Verzahnung verschie- 
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dener Förderinstrumente (Potenzialanalysen, Berufsorientierung, Berufsein- 
stiegsbegleitung) ermöglicht. Neben der individuellen Förderung hat die Initia- 
tive „Bildungsketten“ zum Ziel, systematisch eine Verbesserung der Koopera- 
tion der verschiedenen verantwortlichen Akteure zu erreichen, den Übergang 
von Schule in Ausbildung zu verkürzen und den Bildungsketten-Ansatz nach- 
haltig im regulären Bildungssystem zu verankern. Im Rahmen der „Bildungs- 
ketten“ unterstützen mittlerweile bundesweit an rd. 1 000 Schulen ca. 900 Be- 
rufseinstiegsbegleiter Schülerinnen und Schüler beim Übergang von der Schule 
in die Ausbildung. Das Programm ergänzt die Berufseinstiegsbegleitung nach 
§ 49 SGB III. Diese wurde in den letzten Jahren in rd. 1 000 ausgewählten 
Haupt- und Förderschulen oder vergleichbaren Schulen praktiziert. Mehr als 
50 000 Schüler waren involviert. Die Bundesregierung hat sie zum 1. April 
2012 als Regelmaßnahme dauerhaft in das Arbeitsförderungsrecht übernom- 
men. Die Initiative „JUGEND STÄRKEN“ fördert an aktuell ca. 800 Standor- 
ten bundesweit die schulische, berufliche und soziale Integration individuell be- 
einträchtigter und/oder sozial benachteiligter junger Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund auf Grundlage von § 13 SGB VIII. Die vier Programme 
„Schulverweigerung - Die 2. Chance“, „Kompetenzagenturen“, „JUGEND 
STÄRKEN: Aktiv in der Region“ und „Jugendmigrationsdienste“ bieten den 
jungen Menschen individuelle sozialpädagogische Beratung, Begleitung und 
Unterstützung am Übergang Schule-Beruf. Zum 1. Januar 2013 wurden die Be- 
schränkung der Berufsorientierungsmaßnahmen auf bis zu vier Wochen und die 
Vorgabe der regelmäßigen Durchführung in der unterrichtsfreien Zeit aufgeho- 
ben. Dadurch wurde die zunächst bis 31. Dezember 2013 befristete erweiterte 
Berufsorientierung dauerhaft in § 48 SGB 111 integriert. Die Beschränkungen 
der Berufsorientierungsmaßnahmen wurden aufgehoben, um mehr Prävention 
in der Berufsorientierung zu erreichen. Mit dem „Berufsorientierungspro- 
gramm (BOP)“, das neben der Berufsorientierung nach dem SGB 111 angeboten 
wird, wurden bislang Maßnahmen für über 450 000 Jugendliche bewilligt. In 
der Ausbildung können nach dem ersten Jahr Jugendliche zudem auf eine 
ehrenamtliche Unterstützung durch die Senior Experten des Senior Experten 
Service (SES) zurückgreifen, bei Bedarf bis zum Ausbildungsabschluss. Bis- 
lang sind mehr als 1. Ausbildungsbeteiligung junger Menschen mit Migrations- 
hintergrund wurden jährliche Ausbildungskonferenzen sowie KAUSA- Jugend- 
foren im Rahmen des Jobstarter-Programms durchgeführt. Auch die Nachquali- 
fizierung im Programm „Perspektive Berufsabschluss“ trägt dazu bei, den An- 
teiljunger Erwachsener ohne Berufsabschluss zu verringern. Für eine Übersicht 
der Angebote und Maßnahmen beim Übergang von der Schule in Ausbildung 
und Beruf wird auf die Antwort auf die Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN (Bundestagsdrucksache 17/8425) verwiesen. Im Übrigen 
wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen. 


12. Wie will die Bundesregierung die Ankündigung der früheren Bundesmi- 
nisterin für Bildung und Forschung, Dr. Annette Schavan, vom 17. Januar 
2013 (Plenarprotokoll 17/217) „in den nächsten zwei, drei Jahren das 
Übergangssystem auf null zu bringen, das heißt, eine wirkliche Korres- 
pondenz zu gewährleisten: Schulabschluss und dann Einstieg in die duale 
Ausbildung“ umsetzen? 

Die frühere Bundesministerin hat auf den Rückgang der Zahl junger Menschen 
im Übergangsbereich um 30 Prozent im Jahr 2011 gegenüber dem Jahr 2005 
hingewiesen. Dieser erfolgt seit dem Jahr 2006 nahezu kontinuierlich und liegt 
mittlerweile bei 36,1 Prozent (Integrierte Ausbildungsberichterstattung des Sta- 
tistischen Bundesamtes für 2012). ln diesem Zusammenhang führte sie aus: 
„Unser Ziel muss sein, in den nächsten zwei, drei Jahren das Übergangssystem 
auf null zu bringen, das heißt, eine wirkliche Korrespondenz zu gewährleisten: 
Schulabschluss und dann Einstieg in die duale Ausbildung“. Das vollständige 
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Zitat ist damit als Aufforderung an Bund und die ebenfalls mit verantwortlichen 
Länder zu verstehen, nicht als „Ankündigung“, wie dies in der Frageformulie- 
rung unterstellt wird. 

Die Pointierung „Übergangsbereich auf null“ ist zudem qualifiziert auf diejeni- 
gen Personen, die bereits einen Schulabschluss besitzen. Etwa 20 Prozent der 
Personen im Übergangsbereich streben hingegen erst zumindest einen Haupt- 
schulabschluss an. Es ist Ziel der „Qualifizierungsinitiative“ von Bund und 
Ländern, die Zahl der Menschen ohne Schulabschluss zu verringern. 

Um jedem ausbildungswilligen und -fähigen jungen Menschen ein Ausbildungs- 
angebot machen zu können, hat die Bundesregierung mit den Spitzenverbänden 
der deutschen Wirtschaft den „Nationalen Pakt für Ausbildung und Fach- 
kräftenachwuchs“ geschlossen. Seit dem Jahr 2010 wirken als neue Paktpartner 
die Kultusministerkonferenz sowie die Integrationsbeauftragte der Bundesregie- 
rung mit. Bund und Länder haben zudem eine Reihe von Maßnahmen initiiert. 
Hierzu wird auf die Antwort zu den Fragen 1 0 und 1 1 verwiesen. 


13. a) Durch welche Maßnahmen und mit welchem Zeitplan will die Bun- 
desregierung die sogenannte EU- Jugendgarantie in Deutschland Um- 
setzen, und welche Vorbereitungen trifft die Bundesregierung für de- 
ren Einführung? 

Die Ziele der EU- Jugendgarantie sind in Deutschland bereits weitgehend er- 
füllt. 

Mit dem „Nationalen Pakt für Ausbildung und Fachkräftenachwuchs 2010 bis 
2014“ haben die Paktpartner und die BA konkrete Ziele gesetzt, die regelmäßig 
nachgehalten werden, zuletzt im Paktlenkungsausschuss am 6. Februar 2013. 
Ziel ist es, „allen ausbildungsreifen und ausbildungswilligen Jugendlichen ein 
Angebot auf Ausbildung zu unterbreiten, das zu einem anerkannten Abschluss 
hinführt. Zu diesem Angebot zählen auch Einstiegsqualifizierungen. Dabei hat 
die Vermittlung in betriebliche Ausbildung Priorität.“ 

Zudem bestehen konkrete gesetzliche Zielvorgaben, die darauf gerichtet sind, 
jungen Menschen unverzüglich Angebote zu unterbreiten. Nach § 3 Absatz 2 
Satz 1 SGB 11 sind erwerbsfähige Leistungsberechtigte, die das 25. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben, unverzüglich nach Antragstellung auf Leistungen 
in eine Ausbildung oder Arbeit zu vermitteln. 

Die BA ist sowohl nach dem SGB 111 (§ 37 Absatz 2 u. 3) als auch nach dem 
SGB II (§ 15) - für erwerbsfähige leistungsberechtigte Personen — verpflichtet, 
mit Ausbildung- oder Arbeitsuchenden eine Eingliederungsvereinbarung abzu- 
schließen, die bei jungen Menschen spätestens nach drei Monaten - für alle an- 
deren nach sechs Monaten - zu überprüfen ist (§ 37 Absatz 3 Satz 3 SGB III). 
Die Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben des § 3 Absatz 2 Satz 1 SGB II steu- 
ert die BA u. a. durch die Definition „operativer Mindeststandards“. Mit der 
HEGA 12/2012 - 16 - wurde deren Geltung erst kürzlich um weitere zwei Jahre 
verlängert. Aktuell gilt folgender Mindeststandard im U-25-Bereich: Innerhalb 
von 6 Wochen nach Antragstellung von Arbeitslosengeld II muss ein Angebot 
erfolgen. 

Enorme Bedeutung kommt auch dem auf Bundes- und Landesebene bestehen- 
den umfassenden Beratungs- und Förderinstrumentarium zu. Diese Instrumente 
sind im Zusammenspiel mit dem zuvor Genannten ausreichend, um den Erfor- 
dernissen der EU -Jugendgarantie gerecht werden zu können. 

b) Inwieweit handelt es sich dabei auch um die Umsetzung der im Rah- 
men der „Fiskalpakt-Einigung“ zugesagten Maßnahmen? 
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Mit der politischen Einigung des Rates für Beschäftigung, Gesundheit, Soziales 
und Verbraucherschutz (BSGV-Rat) auf eine Empfehlung zur Einführung einer 
Jugendgarantie hat die Bundesregierung ihre am 21. Juni 2012 im „Pakt für 
nachhaltiges Wachstum und Beschäftigung“ mit den Fraktionen von CDU/ 
CSU, SPD, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Deutschen Bundestag 
getroffene Vereinbarung erfolgreich umgesetzt, die Initiative der EU-Kommis- 
sion zur Einführung einer Jugendgarantie in den Mitgliedstaaten der Euro- 
päischen Union zu unterstützen. 


14. a) Welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung aus dem Kon- 
zept „Übergänge mit System“ der Bertelsmann Stiftung, an dem auch 
verschiedene Bundesländer und die BA mitgearbeitet haben, und das 
das Ziel hat, allen jungen Menschen einen Berufsabschluss zu ermög- 
lichen? 

Die Bundesregierung begrüßt, dass mehrere Länder bereits erklärt haben, im 
Rahmen der Initiative „Übergänge mit System“ der Bertelsmann-Stiftung in 
ihrem Verantwortungsbereich zu einem transparenten und eindeutig auf die 
Ausbildung ausgerichteten Übergangsbereich beizutragen. 

Die Bundesregierung unterstützt die Bundesländer in ihrem Bemühen, einen an 
die Kompetenzen und Potenziale der jungen Menschen angepassten, möglichst 
„nahtlosen“ Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung zu gewährleis- 
ten. Beispielsweise werden unter dem Dach der im Jahr 2010 begonnenen Ini- 
tiative „Abschluss und Anschluss - Bildungsketten bis zum Ausbildungs- 
abschluss“ (Bildungsketten-lnitiative, www.bildungsketten.de) Förderprogram- 
me von Bund und Ländern verzahnt. Konkret werden im Rahmen dieser Initia- 
tive die Instrumente Potenzialanalyse, Maßnahmen der Berufsorientierung und 
die Berufseinstiegsbegleitung unterstützt und aufeinander bezogen. 

Im ESF-Modellprogramm „JUGEND STÄRKEN: Aktiv in der Region“ erpro- 
ben 35 Städte und Landkreise seit Oktober 2010 iimovative Ansätze, um die 
vielfältigen Angebote an den Schnittstellen von Schule, Berufsbildung, Grund- 
sicherung/Arbeitsförderung und Jugendhilfe im Siime einer „Förderung aus 
einer Hand“ so aufeinander abzustimmen und weiterzuentwickeln, dass hier 
möglichst keine jungen Menschen unerreicht bleiben. 

Des Weiteren hat das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
bereits mit zwei Ländern — Thüringen und Nordrhein- Westfalen — im Rahmen 
seines Programms „Berufsorientierung in überbetrieblichen und vergleichbaren 
Berufsbildungsstätten“ (BOP) Sondervereinbarungen geschlossen, um die be- 
schleunigte Einführung der Landeskonzepte für den Übergang Schule — Beruf 
zu unterstützen. 

b) Welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung aus dem Kon- 
zept insbesondere bezogen darauf, dass öffentlich geforderte betriebs- 
nahe Ausbildungsplätze für die jungen Menschen zur Verfügung ge- 
sfellt werden sollen, die keinen betrieblichen Ausbildungsplatz finden? 

Ausbildung ist originäre Aufgabe der Wirtschaft. Daher hat die Vermittlung in 
betriebliche Ausbildung Priorität. Dies haben die Partner im Ausbildungspakt 
2010 bis 2014 bekräftigt. Das Ausbildungsstrukturprogramm „JOBSTARTER“ 
trägt zudem dazu bei, zusätzliche Ausbildungsstellen zu akquirieren. Eine 
außerbetriebliche Berufsausbildung kommt für lernbeeinträchtigte und sozial 
benachteiligte junge Menschen daher nur daim in Betracht, wenn auch mit aus- 
bildungsbegleitenden Hilfen eine Ausbildungsstelle in einem Betrieb nicht ver- 
mittelt werden kaim und der Anteil betrieblicher Ausbildungsphasen je Ausbil- 
dungsjahr angemessen ist. 
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Tabelle 1.1: Junge Erwachsene ohne Berufsausbildung von 1996 bis 2010 


Jahr 

20- bis 24-jährige 

20- bis 29-jährige 

20- bis 34-jährige 


Ungelerntenquote in % 

Ungelernten- 
quote in % 

absolut (in Mio., 
hochgerechnet) 

Ungelernten 
-quote in % 

absolut (in Mio., 
hochgerechnet) 

1996 

14,8 

14,6 

1,57 

14,7 

2,59 

1997 

15.0 

14,6 

1,50 

14,3 

2,45 

1998 

15,1 

14,7 

1,45 

14,1 

2,34 

1999 

14,8 

14,7 

1,40 

14,6 

2,37 

2000 

14,4 

14,4 

1,32 

13,9 

2,17 

2001 

14,3 

14,5 

1,32 

14,1 

2,15 

2002 

15,1 

15,2 

1,37 

14,6 

2,20 

2003 

14,6 

14,9 

1,36 

14,6 

2,15 

2004 

14,5 

14,9 

1,37 

14,3 

2,05 

2005 

16,5 

16,5 

1,57 

16,9 

2,40 

2007 

14,5 

15,2 

1,45 

15,3 

2,24 

2008 

15,3 

14,9 

1,46 

14,9 

2,16 

2009 

14,1 

14,6 

1,44 

15,2 

2,21 

2010 

13,9 

14,1 

1,39 

14,7 

2,15 


Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus 1996 - 2010, Berechnungen des Bundesinstituts für 
Berufsbildung BIBB 
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Tabelle 1.2: Junge Erwachsene mit / ohne beruflichen Abschluss im Alter von 20 - 34 Jahren 


mit beruflichem 
Abschluss 

ohne beruflichen 

Abschluss 

zusammen 

Kohorten- 

Anteil nicht 
formal 

Qualifizierter 

2010 

in Tsd. 

in v.H. 

in Tsd, 

in v.H. 

in Tsd. 

in v.H. 

in v.H. 

Ostdeutschland 

2,732 

21,9 

339 

16,3 

3.072 

19,9 

11,0 

Westdeutschland 

9.729 

78,1 

1.808 

83,7 

11,537 

80,1 

15,7 

Alle 

12.461 

100,0 

2.148 

100,0 

14.609 

100,0 

14,7 

2009 

in Tsd. 

in V.H. 

in Tsd, 

ln v.H. 

in Tsd, 

in v.H. 

in v.H. 

Ostdeutschland 

2.534 

20,5 

359 

16,3 

2,894 

19,9 

12,4 

Westdeutschland 

9.804 

79,5 

1.848 

83,7 

11.651 

80,1 

15,9 

Alle 

12.338 

100,0 

2.207 

100,0 

14.545 

100,0 

15,2 

Quelle; Statistisches Bundesamt, Mikrozensus 2009 bzw. 2010, Berechnungen des Bundesinstituts für 

Berufsbildung BIBB 
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Tabelle 1.3: Anteil der formal nicht Qualifizierten 20- bis 34-Jährigen in den Bundesländern 

Land 

2005/2006 

2007/2008 

2009/2010 

Entwicklung 

Schleswig-Holstein 

19,2 

17,1 

17,3 

-1,9 

Hamburg 

21,4 

18,6 

16,5 

-4,9 

Niedersachsen 

18,1 

16,3 

15,9 

-2,2 

Bremen 

27,3 

23,8 

22,0 

-5,3 

Nordrhein-Westfalen 

21,9 

20,5 

20,1 

-1,8 

Hessen 

18,7 

17,4 

15,6 

-3,1 

Rheinland-Pfalz 

18,4 

16,8 

16,7 

-1,7 

Baden-Württemberg 

16,3 

14,8 

12,9 

-3,4 

Bayern 

15,2 

13,2 

12,0 

-3,2 

Saarland 

24,7 

16,9 

16,9 

-7,8 

Berlin 

20,2 

19,3 

18,2 

-2,0 

Brandenburg 

12,8 

12,0 

11,9 

-0,9 

Mecklenburg-Vorpommern 

13,0 

11,0 

9,0 

-3,9 

Sachsen 

7,8 

7,6 

7,3 

-0,5 

Sachsen-Anhalt 

13,5 

12,8 

11,3 

-2,3 

Thüringen 

11,1 

9,4 

7,7 

-3,4 

Deutschland 

17,5 

15,9 

14,9 

-2,6 

Quelle: Mikrozensen der Jahre 2005 bis 2010, Berechnungen des BIBB 
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Tabelle 1.4: Zum Migrationsstatus; Daten des Statistischen Bundesamtes; Anteilsberechnung BMBF 
Tabellen a bis c geordnet nach Jahren 


lfd. 

Nr. 

Tabelle 1.4a 
Migrationsstatus 

Alter 

2011 

Insgesamt * 
in Tsd. 

kein 

beruflicher 

Abschluss 

in v.Fl. 
Gruppe 

in v.H. 

Alter 

1 

Insgesamt 

Insgesamt ' 

81 754 

12 575 

15,4% 

15,4% 

2 


20-24 

4 971 

849 

17,1% 

17,1% 

3 


25-29 

4 941 

681 

13,8% 

13,8% 

4 


30-34 

4 903 

712 

14,5% 

14,5% 

5 


20-34 insgesamt 

14 816 

2 242 

15,1% 

15,1% 

6 

Bevölkerung ohne 
Miqrationshintergrund 

Insgesamt ' 

65 792 

8 312 

12,6% 

10,2% 

7 


20-24 

3 859 

550 

14,3% 

11,1% 

8 


25-29 

3 769 

356 

9,4% 

7,2% 

9 


30-34 

3 603 

302 

8,4% 

6,2% 

10 


20-34 insgesamt 

11 231 

1 209 

10,8% 

8,2% 

11 

Bevölkerung mit 
Migrationshintergrund 

Insgesamt ' 

15 962 

4 264 

26,7% 

5,2% 

12 


20-24 

1 112 

299 

26,9% 

6,0% 

13 


25-29 

1 172 

325 

27,7% 

6,6% 

14 


30-34 

1 301 

410 

31,5% 

8,4% 

15 


20-34 insgesamt 

3 585 

1 034 

28,8% 

7,0% 

16 

Ausländer 

Insgesamt ’ 

7 191 

2 739 

38,1% 

3,4% 

17 


20-24 

486 

167 

34,4% 

3,4% 

18 


25-29 

637 

219 

34,4% 

4,4% 

19 


30-34 

786 

294 

37,4% 

6,0% 

20 


20-34 insgesamt 

1 910 

680 

35,6% 

4,6% 

21 

Deutsche mit und ohne 
Migrationshintergrund 

Insgesamt ’ 

74 563 

9 836 

13,2% 

12,0% 

22 


20-24 

4 486 

683 

15,2% 

13,7% 

23 


25-29 

4 304 

462 

10,7% 

9,4% 

24 


30-34 . 

4 117 

418 

10,2% 

8,5% 

25 


20-34 insgesamt 

12 906 

1 563 

12,1% 

10,5% 









* Einschließlich Personen, die keine Angabe zum 
beruflichen Bildungsabschiuss gemacht haben. 

■' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum 
Berufsabschluss befragt, da sie i. d. R. noch in 
schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter 
sind. 


Quelle: Mikrozensus 201 1 
© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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lfd. 

Nr. 

Tabelle 1.4b 
Migrationsstatus 

Alter 

2010 

Insgesamt * 
in Tsd. 

kein 

beruflicher 

Abschluss 

in v.H. 
Gruppe 

in v.H. 
Alter 

1 

Insgesamt 

Insgesamt ’ 

81 715 

15 657 

19,2% 

19,2% 

2 


20-24 

4 913 

1 012 

20,6% 

20,6% 

3 


25-29 

4 961 

742 

15,0% 

15,0% 

4 


30-34 

4815 

725 

15,1% 

15,1% 

5 


20-34 insgesamt 

14 688 

2 478 

16,9% 

16,9% 

6 

Bevölkerung ohne 
Migrationshinterprund 

Insgesamt ' 

65 970 

10 671 

16,2% 

13,1% 

7 


20-24 

3813 

659 

17,3% 

13,4% 

8 


25-29 

3 767 

391 

10,4% 

7,9% 

9 


30-34 

3 522 

304 

8,6% 

6,3% 

10 


20-34 insgesamt 

11 102 

1 354 

12,2% 

9,2% 

11 

Bevölkerung mit 
Migrationshintergrund 

Insgesamt ’ 

15 746 

4 986 

31,7% 

6,1% 

12 


20-24 

1 100 

353 

32,1% 

7,2% 

13 


25-29 

1 194 

350 

29,3% 

7,1% 

14 


30-34 

1 292 

420 

32,5% 

8,7% 

15 


20-34 insgesamt 

3 586 

1 124 

31,3% 

7,7% 

16 

Ausländer 

Insgesamt ’ 

7 147 

2 972 

41 ,6% 

3,6% 

17 


20-24 

478 

187 

39,1% 

3,8% 

18 


25-29 

668 

244 

36,5% 

4,9% 

19 


30-34 

782 

300 

38,4% 

6,2% 

20 


20-34 insgesamt 

1 928 

731 

37,9% 

5,0% 

21 

Deutsche mit und ohne 
Migrationshintergrund 

Insgesamt ' 

74 568 

12 685 

17,0% 

15,5% 

22 


20-24 

4 435 

825 

18,6% 

16,8% 

23 


25-29 

4 293 

498 

11,6% 

10,0% 

24 


30-34 

4 033 

425 

10,5% 

8,8% 

25 


20-34 insgesamt 

12 761 

1 747 

13,7% 

11,9% 









* Einschließlich Personen, die keine Angabe zum 
beruflichen Bildungsabschluss gemacht haben. 

' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum 

Berufsabschluss befragt, da sie i. d. R. noch in Quelle: Mikrozensus 2010 

schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. @ Qestatis F 204, Wiesbaden 2013 
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lfd. 

Nr. 

Tabelle 1.4c 
Migrationsstatus 

Alter 

2009 

Insgesamt * 
in Tsd. 

kein 

beruflicher 

Abschluss 

in v.H. 
Gruppe 

in v.H. 
Alter 

1 

Insgesamt 

Insgesamt ' 

81 904 

15 974 

19,5% 

19,5% 

2 


20-24 

4910 

987 

20,1% 

20,1% 

3 


25-29 

4 998 

761 

15,2% 

15,2% 

4 


30-34 

4715 

733 

15,5% 

15,5% 

5 


20-34 insgesamt 

14 623 

2 481 

17,0% 

17,0% 

6 

Bevölkerung ohne 
Migrationshintergrund 

Insgesamt ’ 

65 856 

10 934 

16,6% 

13,3% 

7 


20-24 

3 728 

617 

16,6% 

12,6% 

8 


25-29 

3 683 

384 

10,4% 

7,7% 

9 


30-34 

3 363 

297 

8,8% 

6,3% 

10 


20-34 insgesamt 

10 774 

1 298 

12,0% 

8,9% 

11 

Bevölkerung mit 
Migrationshinte rp rund 

Insgesamt '' 

16 048 

5 039 

31,4% 

6,2% 

12 


20-24 

1 182 

370 

31,3% 

7,5% 

13 


25-29 

1 315 

377 

28,7% 

7,5% 

14 


30-34 

1 352 

436 

32,2% 

9,2% 

15 


20-34 insgesamt 

3 849 

1 183 

30,7% 

8,1% 

16 

Ausländer 

Insgesamt ’ 

7 224 

■ 2 974 

41,2% 

3,6% 

17 


20-24 

491 

192 

39,1% 

3,9% 

18 


25-29 

705 

250 

35,5% 

5,0% 

19 


30-34 

798 

310 

38,8% 

6,6% 

20 


20-34 insgesamt 

1 994 

751 

37,7% 

5,1% 

21 

Deutsche mit und ohne 
Migratiorishintergrund 

Insgesamt ’ 

74 680 

13 000 

17,4% 

15,9% 

22 


20-24 

4419 

796 

18,0% 

16,2% 

23 


25-29 

4 293 

511 

11,9% 

10,2% 

24 


30-34 

3 917 

423 

10,8% 

9,0% 

25 


20-34 insgesamt 

12 629 

1 730 

13,7% 

1 1 ,8% 









* Einschließlich Personen, die keine Angabe zum 
beruflichen Bildungsabschluss gemacht haben. 

’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum 
Berufsabschluss befragt, da sie i. d. R. noch in 
schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind 


Quelle: Mikrozensus 2009. 

© Destatis F 204, Wiesbaden 201 3. 
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Jahr 

Alter 

Tabelle 1.5: 
Gesamt in D 

Männer 

Frauen 

Gesamt 
in Tsd. 

kein 

beruflicher 

Abschluss 

Gesamt 
in Tsd. 

kein 

beruflicher 

Abschluss 

in v.H. 
Gruppe 

in v.FI. 
Gesamt 

Gesamt 
in Tsd. 

kein 

beruflicher 

Abschluss 

in v.FI. 
Gruppe 

in v.H. 
Gesamt 

2011 

20-24 

4 971 

849 

2 548 

459 

18,0% 

9,2% 

2 424 

390 

16,1% 

7,8% 

25-29 

4 941 

681 

2 510 

344 

13,7% 

7,0% 

2 432 

337 

13,9% 

6,8% 

30-34 

4 903 

712 

2 480 

345 

13,9% 

7,0% 

2 423 

367 

15,1% 

7,5% 

20-34 

14 816 

2 242 

7 538 

1 148 

15,2% 

7,7% 

7 278 

1 094 

15,0% 

7,4% 

2010 

20-24 

4 913 

1 012 

2 512 

549 

21 ,9% 

1 1 ,2% 

2 401 

463 

19,3% 

9,4% 

25-29 

4 961 

742 

2 517 

375 

14,9% 

7,6% 

2 444 

367 

15,0% 

7,4% 

30-34 

4815 

725 

2 432 

351 

14,4% 

7,3% 

2 383 

374 

15,7% 

7,8% 

20-34 

14 688 

2 478 

7 461 

1 275 

17,1% 

8,7% 

7 228 

1 204 

16,7% 

8,2% 

2009 

20-24 

4 910 

987 

2 510 

521 

20,8% 

10,6% 

2 400 

466 

19,4% 

9,5% 

25-29 

4 998 

761 

2 540 

380 

15,0% 

7,6% 

2 458 

381 

15,5% 

7,6% 

30-34 

4715 

733 

2 373 

356 

15,0% 

7,6% 

2 342 

377 

16,1% 

8,0% 

20-34 

14 623 

2 481 

7 424 

1 256 

16,9% 

8,6% 

7 199 

1 225 

17,0% 

8,4% 


Quelle: Mikrozensus 20 © Destatis F 204, Wiesbaden 2013. BMBF: eigene Berechnung 

Anteil Gruppe: solche ohne Berufsabschluss bezogen auf alle Männer resp. Frauen der Altergruppe 
Anteil Gesamt: solche ohne Berufsabschluss bezogen auf Gesamtbevölkerung der Altersgruppe 
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Tabelle 2: Junge Menschen ohne beruflichen Abschluss, gegliedert nach Schulabschluss 


Bevölkerung im Alter von 20 bis 34 
Jahren 


2009 

2010 

2011 

Insgesamt (i; m: männlich, w: weiblich)) 

i 

14623 

14688 

14816 


m 

7424 

7461 

7538 


w 

7199 

7228 

7278 

darunter mit Migrationshintergrund 

i 

3849 

3586 

3585 


m 

1926 

1797 

1814 


w 

1923 

1790 

1772 

Ohne beruflichen Abschluss *) - insgesamt 

Insgesamt (in 1000) 

i 

2481 

2478 

2242 


m 

1256 

1275 

1148 


w 

1225 

1204 

1094 

Darunter (Anteile in %) 





kein Schulabschluss 

i 

17.9 

18.0 

18,5 


m 

17.8 

17.9 

17.9 


w 

18.1 

18.1 

18.9 

Hauptschulabschluss 

i 

36.6 

35,7 

39.3 


m 

37.8 

36.4 

40.2 


w 

35.3 

35.0 

38.2 

Realschulabschluss o.ä. 

i 

18.3 

18.6 

19.3 


m 

16.7 

17.2 

17.9 


w 

19.9 

20.1 

20.7 

Hochschulzugangsberechtigung 

i 

22.9 

23.1 

22.5 

(Fachhochschulreife/Abitur o.ä.) 

m 

23.4 

23.6 

23.3 


w 

22.4 

22.6 

21.8 

Ohne beruflichen Abschluss *) - mit Migrationshintergrund 

Insgesamt (in 1000) 

i 

1183 

1124 

1034 


m 

571 

542 

504 


w 

612 

582 

530 

Darunter (Anteile in %) 





kein Schulabschluss 

i 

22.7 

23.7 

22.3 


m 

21.2 

22.9 

20.2 


w 

24.2 

24.2 

24.3 

Hauptschulabschluss 

i 

40.0 

37.5 

41,5 


m 

42.9 

39.3 

44.2 


w 

37.3 

35.7 

38.9 

Realschulabschluss o.ä. 

i 

17.1 

18.1 

18.3 


m 

15.9 

16,6 

17.3 


w 

18.1 

19.2 

19.2 

Hochschulzugangsberechtigung 

1 

16.6 

17.1 

17.4 

(Fachhochschulreife/Abitur o.ä.) 

m 

16.3 

17.0 

17.7 


w 

16.8 

17.2 

17,2 


*) ohne noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr; Quelle: Mikrozensus; Angaben des 
Statistischen Bundesamtes 
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Tabelle 3.1 : 201 1 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Deutschland 


in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

4 380 

2 247 

2 133 

380 

263 

118 


20-24 

448 

271 

177 

13 

9 

1 


25-29 

367 

223 

144 

28 

21 

7 


30-34 

411 

248 

163 

42 

31 

10 


20-34 insgesamt 

1 226 

742 

484 

82 

62 

21 

Bevölkerung ohne MH 

InsgesamP 

2410 

1 138 

1 273 

203 

132 

71 


20-24 

291 

171 

119 

6 

/ 

1 


25-29 

195 

115 

80 

14 

10 

I 


30-34 

182 

108 

74 

17 

13 

1 


20-34 insgesamt 

668 

394 

274 

37 

27 

10 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

1 970 

1 109 

861 

177 

131 

47 


20-24 

158 

100 

58 

7 

5 

/ 


25-29 

172 

108 

64 

14 

11 

/ 


30-34 

229 

140 

89 

24 

18 

6 


20-34 insgesamt 

558 

348 

210 

46 

35 

11 

Ausländer 

Insgesamt’ 

1 252 

717 

535 

126 

94 

33 


20-24 

82 

50 

32 

/ 

/ 

/ 


25-29 

106 

66 

40 

11 

9 

/ 


30-34 

155 

98 

58 

16 

12 

/ 


20-34 insgesamt 

343 

214 

130 

32 

25 

7 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

3 128 

1 530 

1 598 

254 

169 

85 


20-24 

367 

221 

145 

8 

6 

/ 


25-29 

260 

157 

104 

17 

12 

5 


30-34 

256 

150 

105 

25 

19 

6 


20-34 insgesamt 

883 

528 

354 

50 

37 

13 


’ Personen unter 1 5 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 201 3. 
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Tabelle 3.2: 201 1 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Neue Länder (ohne Berlin) 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschiuss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

insgesamt’ 

229 

130 

100 

22 

15 

6 


20-24 

41 

27 

15 

/ 

/ 

/ 


25-29 

31 

21 

10 

/ 

/ 

/ 


30-34 

32 

21 

11 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

105 

69 

36 

8 

6 

1 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamf 

191 

106 

86 

14 

10 

1 


20-24 

38 

24 

14 

/ 

/ 

1 


25-29 

28 

20 

9 

/ 

/ 

1 


30-34 

25 

16 

9 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

92 

SO 

31 

5 

/ 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

38 

24 

14 

8 

6 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

13 

8 

/ 

/ 

/ 

1 

Ausländer 

Insgesamt’ 

29 

18 

11 

6 

/ 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 


- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

1 


30-34 

/ 

/ 

^ / 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

9 

5 

/ 

/ 

/ 

1 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

200 

112 

89 

15 

11 

1 


20-24 

40 

26 

14 

/ 

/ 

1 


25-29 

29 

20 

9 

/ 

/ 

1 


30-34 

27 

17 

10 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

96 

63 

33 

6 

5 

/ 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R, noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.3: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Aitersgruppen und Geschlecht - 
Früheres Bundesgebiet (mit Berlin) in 1 000 


Mlgrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt^ 

4 151 

2 117 

2 034 

358 

247 

111 


20-24 

407 

244 

163 

12 

9 

/ 


25-29 

335 

202 

134 

25 

19 

6 


30-34 

379 

227 

152 

38 

28 

9 


20-34 insgesamt 

1 121 

673 

448 

75 

56 

19 

Bevölkerung ohne MH 

insgesamt’ 

2219 

1 032 

1 187 

189 

122 

67 


20-24 

253 

147 

106 

5 

/ 

/ 


25-29 

167 

95 

71 

11 

8 

/ 


30-34 

156 

91 

65 

15 

11 

/ 


20-34 insgesamt 

576 

334 

242 

31 

22 

9 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

1 932 

1 085 

847 

169 

125 

44 


20-24 

154 

97 

57 

7 

5 

/ 


25-29 

169 

107 

62 

14 

11 

/ 


30-34 

222 

136 

87 

23 

17 

6 


20-34 insgesamt 

545 

340 

206 

43 

33 

10 

Ausländer 

Insgesamt’ 

1 223 

699 

524 

120 

90 

31 


20-24 

80 

49 

31 

/ 

/ 

/ 


25-29 

104 

66 

39 

11 

9 

/ 


30-34 

150 

94 

57 

16 

12 

/ 


20-34 insgesamt 

335 

208 

126 

31 

24 

7 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

2 928 

1 418 

1 509 

238 

158 

81 


20-24 

327 

196 

132 

7 

5 

/ 


25-29 

231 

136 

95 

15 

10 

/ 


30-34 

228 

133 

95 

22 

17 

5 


20-34 insgesamt 

787 

465 

322 

44 

31 

12 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. Im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.4: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Baden-Würtemberg 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

685 

326 

359 

50 

33 

17 


20-24 

68 

39 

29 

/ 

/ 

/ 


25-29 

49 

29 

20 

/ 

/ 

/ 


30-34 

58 

33 

25 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

174 

100 

74 

10 

8 

1 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

319 

132 

186 

26 

15 

10 


20-24 

38 

22 

17 

/ 

/ 

1 


25-29 

22 

12 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

20 

12 

9 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

80 

46 

35 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

366 

194 

172 

25 

18 

7 


20-24 

30 

17 

13 

/ 

/ 

- 


25-29 

27 

17 

10 

/ 

/ 

/ 


30-34 

38 

21 

16 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

94 

55 

39 

6 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

244 

134 

111 

17 

12 

/ 


20-24 

17 

10 

7 

/ 

/ 

- 


25-29 

18 

12 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

26 

16 

10 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

61 

37 

24 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

440 

192 

248 

33 

21 

12 


20-24 

51 

29 

22 

/ 

/ 

/ 


25-29 

31 

18 

13 

/ 

/ 

1 


30-34 

32 

17 

15 

/ 


/ 


20-34 insgesamt 

114 

64 

50 

6 

/ 

/ 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw, im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.5; 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Bayern 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt' 

717 

331 

386 

61 

42 

19 


20-24 

54 

33 

21 

/ 

/ 

/ 


25-29 

56 

32 

24 

./ 

/ 

/ 


30-34 

59 

34 

24 

5 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

169 

100 

70 

10 

8 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt' 

406 

165 

241 

37 

23 

13 


20-24 

32 

18 

13 

/ 

/ 

/ 


25-29 

28 

17 

11 

/ 

/ 

1 


30-34 

23 

14 

10 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

84 

49 

34 

/ 

/ 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt' 

311 

167 

145 

24 

19 

5 


20-24 

22 

15 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

28 

15 

13 

/ 

/ 

/ 


30-34 

35 

21 

15 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

86 

50 

35 

6 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt' 

216 

116 

100 

19 

15 

/ 


20-24 

13 

8 

5 

/ 

/ 

/ 


25-29 

19 

9 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

27 

16 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

58 

33 

26 

/ 

/ 

1 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt' 

501 

215 

286 

42 

27 

15 


20-24 

41 

25 

15 

/ 

/ 

/ 


25-29 

38 

23 

15 

/ 

/ 

/ 


30-34 

32 

19 

13 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

111 

67 

44 

6 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schuh/Berufsabsohluss befragt, 
da sie i, d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.6: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Berlin 

In 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

200 

119 

81 

35 

27 

8 


20-24 

20 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


25-29 

21 

14 

7 

/ 

/ 

/ 


30-34 

25 

16 

9 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

66 

41 

25 

11 

7 

1 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamf 

103 

60 

43 

17 

13 

1 


20-24 

14 

8 

6 

/ 

/ 

1 


25-29 

12 

8 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

13 

8 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

38 

24 

14 

6 

/ 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt'' 

97 

59 

38 

18 

14 

1 


20-24 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

9 

6 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

12 

8 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

, 28 

18 

10 

/ 

/ 

1 

Ausländer 

Insgesamt'' 

71 

43 

28 

13 

10 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

7 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

20 

13 

7 

/ 

/ 

1 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamf 

130 

76 

53 

22 

17 

5 


20-24 

17 

10 

7 

/ 

/ 

/ 


25-29 

14 

9 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

15 

10 

5 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

46 

29 

17 

7 

/ 

/ 


' Personen unter 1 5 Jahren werden nicht zum Sohul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher AusbildungfBerufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 2011. 

© Destatis F 204, Wiesbaden 201 3. 
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Tabelle 3.7: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Bremen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

44 

22 

22 

/ 

/ 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

_ 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


30-34 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

12 

7 

5 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

23 

11 

12 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

. 

_ 


25-29 

/ 

/ 

/ 

- 

. 



30-34 

/ 

/ 

/ 

- 

. 

- 


20-34 insgesamt 

6 

/ 

/ 

- 

. 

_ 

Bevölkerung mit MH 

InsgesamP 

21 

12 

10 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 

Ausländer 

Insgesamt’ 

13 

7 

6 

/ 

/ 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

. 



25-29 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

31 

16 

15 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

. 

_ 

_ 


25-29 

/ 

/ 

/ 

- 

_ 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

_ 


20-34 insgesamt 

9 

/ 

/ 

- 

- 

- 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind, 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbiidung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 201 3. 
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Tabelle 3.8: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Hamburg 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

123 

71 

52 

17 

12 

/ 


20-24 

15 

g 

6 

/ 

- 

/ 


25-29 

11 

6 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

16 

11 

6 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

42 

26 

17 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

InsgesamP 

58 

30 

27 

8 

6 

/ 


20-24 

9 

5 

/ 

/ 

- 

/ 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 


/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

19 

11 

9 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

65 

40 

25 

8 

7 

/ 


20-24 

6 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

12 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

23 

15 

8 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

46 

29 

17 

7 

5 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

/ 


30-34 

10 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

15 

10 

5 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

77 

42 

35 

10 

7 

/ 


20-24 

13 

8 

5 

/ 

- 

1 


25-29 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

6 

/ 

/ 

/ 

Z 

/ 


20-34 Insgesamt 

28 

16 

11 

; 

/ 

/ 


’ Personsn unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.9: 201 1 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Hessen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Enwerbs tätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

343 

175 

168 

35 

24 

11 


20-24 

34 

21 

14 

/ 

/ 

/ 


25-29 

28 

19 

10 

/ 

/ 

/ 


30-34 

29 

17 

12 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

91 

56 

35 

8 

6 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

155 

69 

87 

16 

10 

6 


20-24 

18 

10 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

11 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

38 

21 

17 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

188 

107 

81 

19 

14 

6 


20-24 

16 

11 

5 

/ 

/ 

/ 


25-29 

17 

12 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

20 

12 

8 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

53 

35 

18 

6 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

121 

71 

50 

12 

9 

/ 


20-24 

9 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

11 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

13 

8 

5 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

32 

22 

11 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

222 

104 

118 

23 

15 

8 


20-24 

26 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


25-29 

17 

11 

7 

/ 

/ 

/ 


30-34 

16 

9 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

59 

34 

25 

/ 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R, noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.10: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Niedersachsen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt' 

418 

214 

205 

31 

21 

10 


20-24 

49 

29 

19 

/ 

/ 

/ 


25-29 

36 

22 

14 

/ 

/ 

/ 


30-34 

34 

21 

13 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

119 

72 

46 

7 

5 

/ 

Bevölkerung ohne WIH 

Insgesamt' 

265 

127 

138 

18 

12 

6 


20-24 

34 

21 

13 

/ 

/ 

- 


25-29 

20 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

17 

10 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

71 

42 

29 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt' 

153 

87 

66 

13 

9 

/ 


20-24 

15 

9 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

16 

11 

5 

/ 

/ 

- 


30-34 

17 

11 

6 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

47 

30 

17 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

80 

47 

33 

10 

7 

/ 


20-24 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

10 

7 

/ 

/ 

/ 



30-34 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

27 

17 

10 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

338 

166 

172 

21 

14 

7 


20-24 

42 

25 

16 

/ 

/ 



25-29 

26 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


30-34 

24 

15 

9 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

92 

55 

36 

/ 

/ 

■ / 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvofbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013, 
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Tabelle 3.11: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Nordrhein-Westfalen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Enwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

1 164 

623 

540 

87 

60 

28 


20-24 

112 

67 

45 

/ 

/ 

/ 


25-29 

97 

58 

39 

6 

/ 

/ 


30-34 

114 

69 

44 

11 

8 

/ 


20-34 insgesamt 

323 

195 

128 

19 

14 

5 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

593 

297 

296 

43 

29 

14 


20-24 

68 

39 

28 

/ 

/ 

/ 


25-29 

47 

27 

21 

/ 

/ 

/ 


30-34 

45 

26 

19 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

160 

92 

68 

7 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

571 

326 

244 

44 

31 

14 


20-24 

45 

28 

17 

/ 

/ 

/ 


25-29 

50 

32 

18 

/ 

/ 

/ 


30-34 

68 

43 

25 

7 

5 

1 


20-34 insgesamt 

163 

103 

60 

12 

9 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

339 

196 

143 

29 

20 

9 


20-24 

21 

13 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

28 

18 

10 

/ 

/ 

1 


30-34 

42 

27 

15 

1 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

92 

58 

33 

8 

6 

1 

Deutsche mit und ohne MIH 

Insgesamt’ 

825 

428 

397 

58 

40 

18 


20-24 

91 

54 

36 

/ 

/ 

/ 


25-29 

70 

41 

29 

/ 

/ 

/ 


30-34 

71 

42 

29 

6 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

232 

137 

95 

12 

8 

1 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 2011. 
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Tabelle 3.12; 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Rheinland-Pfalz 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

InsgesamP 

257 

131 

126 

23 

14 

9 


20-24 

26 

16 

10 

/ 


/ 


25-29 

16 

10 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

22 

14 

8 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

64 

40 

24 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

insgesamf 

160 

73 

88 

13 

6 

7 


20-24 

19 

10 

8 

/ 

- 

/ 


25-29 

9 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

12 

7 

5 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

40 

23 

17 

/ 

/ 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamf 

97 

58 

39 

9 

8 

/ 


20-24 

' 7 

6 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

7 

5 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

24 

17 

7 

/ 

/ 

- 

Ausländer 

Insgesamr 

56 

34 

22 

7 

5 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

12 

9 

/ 

/ 

/ 

- 

Deutsche mit und ohne MH 

insgesamf 

201 

96 

105 

16 

8 

8 


20-24 

23 

14 

9 

/ 

- 

/ 


25-29 

12 

7 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

18 

10 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

52 

31 

21 

/ 

/ 

/ 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/BerufsprakfikumfBerufsvorbereltungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 1 . 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.13: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Saarland 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt' 

61 

29 

32 

/ 

/ 

/ 


20-24 

7 

/ 

/ 

- 


_ 


25-29 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 



30-34 

5 

/ 

/ 


- 

_ 


20-34 insgesamt 

17 

10 

7 

/ 

/ 

_ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

35 

15 

21 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

_ 

_ 


25-29 

/ 

1 

/ 

_ 

_ 

_ 


30-34 

/ 

/ 

, / 

_ 

_ 

_ 


20-34 insgesamt 

9 

/ 

/ 

. 

_ 


Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

26 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 



25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

. 


30-34 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

_ 


20-34 insgesamt 

8 

6 

/ 

/ 

/ 

_ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

17 

10 

7 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

. 

. 

_ 


25-29 

/ 

1 

/ 

/ 

/ 

_ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

- 




20-34 insgesamt 

6 

i 

1 

/ 

/ 

_ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

44 

20 

24 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 


_ 

. 


25-29 

/ 

/ 

/ 

_ 

_ 



30-34 . 

. /. 

/ 

/ 

- 

_ 

_ 


20-34 insgesamt 

12 

7 

5 

- 

- 

- 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

’) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 2011. 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.14: 2011 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschiuss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Schleswig-Holstein 


in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

139 

75 

64 

12 

9 

/ 


20-24 

17 

11 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

12 

7 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

12 

7 

5 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

42 

25 

16 

/ 

/ 

/ 

Beväikerung ohne MH 

Insgesamf 

102 

54 

48 

8 

5 

/ 


20-24 

14 

9 

5 

/ 

/ 

/ 


25-29 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

29 

18 

11 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamf 

38 

22 

16 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

12 

7 

/ 

1 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamf 

20 

12 

8 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamf 

119 

64 

55 

9 

6 

/ 


20-24 

16 

10 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

9 

5 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

9 

5 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

34 

21 

13 

/ 

/ 

1 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d, R. noch in schuiischer Ausbiidung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch. in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 2011. 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.15: 2010 ■ Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Deutschland 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss * 

Enwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt' 

4 617 

2 363 

2 254 

374 

261 

112 


20-24 

483 

293 

190 

13 

9 

/ 


25-29 

392 

233 

159 

32 

25 

7 


30-34 

418 

249 

169 

41 

31 

10 


20-34 insgesamt 

1 293 

775 

518 

87 

65 

22 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt' 

2 668 

1 275 

1 393 

205 

134 

71 


20-24 

319 

193 

127 

8 

6 

/ 


25-29 

216 

123 

93 

14 

10 

/ 


30-34 

185 

108 

77 

16 

13 

/ 


20-34 insgesamt 

720 

423 

297 

38 

28 

10 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt' 

1 949 

1 088 

862 

169 

128 

41 


20-24 

163 

100 

63 

6 

/ 

/ 


25-29 

176 

110 

66 

,18 

14 

/ 


30-34 

233 

141 

92 

25 

19 

6 


20-34 insgesamt 

573 

352 

221 

49 

37 

12 

Ausländer 

Insgesamt' 

1 215 

687 

528 

122 

91 

30 


20-24 

78 

47 

32 

/ 

/ 

/ 


25-29 

117 

72 

46 

14 

11 

/ 


30-34 

159 

98 

61 

18 

13 

/ 


20-34 insgesamt 

354 

216 

138 

36 

27 

9 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt' 

3 402 

1 676 

1 726 

252 

170 

82 


20-24 

404 

246 

158 

9 

7 

/ 


25-29 

275 

161 

114 

18 

13 

/ 


30-34 

259 

151 

109 

24 

18 

5 


20-34 insgesamt 

939 

558 

380 

51 

38 

13 


* Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schu!-/Berufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Que/te.- Mikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.16: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Neue Länder (ohne Berlin) 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

insgesamt’ 

282 

167 

114 

25 

18 

7 


20-24 

49 

32 

17 

/ 

/ 

1 


25-29 

36 

25 

11 

/ 

/ 

1 


30-34 

31 

19 

12 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

117 

77 

40 

7 

5 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

246 

143 

103 

15 

11 

/ 


20-24 

46 

30 

16 

/ 

/ 

/ 


25-29 

32 

23 

10 

/ 

/ 

/ 


30-34 

27 

16 

11 

/ 

' / 

/ 


20-34 insgesamt 

105 

69 

37 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

36 

25 

11 

10 

8 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

11 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

27 

19 

8 

8 

7 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

8 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

255 

148 

107 

17 

12 

/ 


20-24 

48 

31 

16 

/ 

/ 

1 


25-29 

33 

23 

10 

/ 

/ 

/ 


30-34 

28 

17 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

109 

72 

37 

5 

/ 

1 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw, im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 2010. 

© Destatis F 204, Wiesbaden 2013. 
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Tabelle 3.17: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Früheres Bundesgebiet (mit Berlin) 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

4 336 

2 196 

2140 

349 

243 

106 


20-24 

433 

261 

173 

12 

8 

/ 


25-29 

356 

208 

148 

29 

22 

7 


30-34 

387 

229 

157 

39 

29 

9 


20-34 insgesamt 

1 176 

698 

478 

80 

60 

20 

Bevölkerung ohne MFI 

Insgesamt’ 

2 422 

1 133 

1 289 

189 

123 

66 


20-24 

273 

162 

111 

7 

/ 

/ 


25-29 

184 

100 

84 

12 

9 

/ 


30-34 

158 

92 

66 

14 

11 

/ 


20-34 insgesamt 

615 

354 

261 

33 

25 

8 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

1 913 

1 063 

851 

159 

120 

39 


20-24 

160 

98 

62 

6 

/ 

/ 


25-29 

172 

108 

65 

17 

13 

/ 


30-34 

229 

138 

91 

24 

18 

6 


20-34 insgesamt 

561 

344 

218 

47 

35 

12 

Ausländer 

Insgesamt’ 

1 188 

668 

520 

113 

85 

28 


20-24 

77 

46 

31 

/ 

/ 

/ 


25-29 

114 

69 

45 

13 

11 

/ 


30-34 

156 

96 

60 

17 

13 

/ 


20-34 insgesamt 

346 

211 

136 

34 

26 

8 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

3 148 

1 528 

1 620 

236 

158 

77 


20-24 

357 

215 

142 

9 

6 

/ 


25-29 

242 

138 

104 

16 

12 

/ 


30-34 

231 

133 

97 

21 

16 

/ 


20-34 insgesamt 

830 

487 

343 

46 

34 

12 


’ Personen unter 1 5 Jahren werden nicht zum Schui-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R, noch in schulischer Ausbildung bzw, im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 

Quelle: Mikrozensus 201 0. 
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Tabelle 3.18: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Baden-Würtemberg 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

InsgesamP 

723 

339 

383 

46 

31 

15 


20-24 

68 

37 

32 

/ 

/ 

/ 


25-29 

52 

29 

23 

/ 

/ 

/ 


30-34 

53 

31 

22 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

173 

97 

77 

10 

8 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

350 

141 

209 

23 

14 

9 


20-24 

39 

20 

19 

/ 

/ 

/ 


25-29 

24 

12 

12 

/ 

/ 

/ 


30-34 

14 

9 

5 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

77 

40 

37 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

372 

198 

174 

23 

18 

6 


20-24 

30 

17 

13 

/ 

/ 

1 


25-29 

28 

17 

11 

/ 

/ 

- 


30-34 

39 

22 

16 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

97 

57 

40 

6 

5 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

242 

129 

112 

16 

12 

/ 


20-24 

15 

8 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

20 

12 

8 

/ 

/ 

- 


30-34 

26 

15 

11 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

61 

35 

25 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

481 

210 

271 

30 

19 

11 


20-24 

54 

28 

25 

/ 

/ 

/ 


25-29 

32 

17 

15 

/ 

/ 

1 


30-34 

27 

16 

11 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

113 

61 

51 

5 

/ 

1 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschiuss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.19: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Bayern 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt' 

737 

338 

399 

63 

43 

21 


20-24 

66 

40 

26 

/ 

/ 

/ 


25-29 

54 

29 

25 

/ 

/ 

1 


30-34 

63 

36 

27 

6 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

183 

105 

78 

12 

9 

i 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamf 

446 

188 

258 

40 

26 

14 


20-24 

40 

24 

16 

/ 

/ 

/ 


25-29 

32 

18 

14 

/ 

/ 

/ 


30-34 

27 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

99 

58 

41 

5 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

291 

150 

141 

23 

17 

6 


20-24 

25 

15 

10 

/ 

/ 

/ 


25-29 

23 

12 

11 

/ 

/ 

/ 


30-34 

37 

21 

16 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

84 

47 

37 

7 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

202 

106 

96 

20 

14 

6 


20-24 

13 

8 

5 

/ 

/ 

/ 


25-29 

17 

9 

8 

/ 

/ 

/ 


30-34 

28 

16 

12 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

58 

32 

25 

6 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

536 

232 

303 

43 

28 

15 


20-24 

52 

32 

21 

/ 

/ 

/ 


25-29 

37 

20 

17 

/ 

/ 

/ 


30-34 

36 

20 

15 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

125 

72 

53 

6 

/ 

/ 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Sohul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbiidung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.20: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Berlin 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

197 

115 

82 

30 

23 

7 


20-24 

22 

14 

9 

/ 

/ 

/ 


25-29 

22 

13 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

24 

16 

8 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

68 

43 

26 

9 

7 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

101 

57 

44 

16 

12 

/ 


20-24 

15 

9 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

13 

8 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

38 

22 

15 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

95 

57 

38 

14 

11 

/ 


20-24 

8 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

9 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

14 

10 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

30 

20 

10 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

67 

40 

27 

11 

8 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

11 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

22 

15 

7 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

130 

75 

55 

19 

15 

/ 


20-24 

18 

11 

7 

/ 

/ 

1 


25-29 

16 

9 

6 

/ 

/ 

1 


30-34 

13 

8 

1 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

46 

28 

18 

6 

/ 

/ 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbiidung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Wlikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.21: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Bremen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt^ 

48 

26 

23 

/ 

/ 

/ 


20-24 

5 

/ 

/ 

/ 

Z 

1 


25-29 

5 

/ 

/ 

/ 

Z 

1 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

15 

9 

7 

Z 

/ 

1 

Bevölkerung ohne WIH 

Insgesamf 

25 

11 

13 

/ 

/ 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

Z 

- 

1 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

z 

1 


30-34 

/ 

/ 

/ 

z 

z 

1 


20-34 insgesamt 

8 

/ 

/ 

/ 

z 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamf 

24 

14 

9 

/ 

/ 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

z 



25-29 

/ 

/ 

- 

- 

- 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

- 

► 

> 


20-34 insgesamt 

8 

6 

Z 

/ 

1 

- 

Ausländer 

Insgesamf 

14 

8 

6 

/ 

z 

1 


20-24 

/ 

/ 

Z 

/ 

z 

. 


25-29 

/ 

/ 

- 

- 

- 



30-34 

/ 

/ 

Z 

. 

- 

_ 


20-34 insgesamt 

/ 

/ 

z 

/ 

z 

- 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamf 

34 

18 

16 

/ 

z 

1 


20-24 

/ 

/ 

Z 

z 

> 

1 


25-29 

/ 

/ 

z 

/ 

z 

1 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

z 

1 


20-34 insgesamt 

11 

5 

5 

/ 

z 

1 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie j. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschuialter sind, 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher AusbildungZBerufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Wlikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.22; 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Hamburg 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

126 

72 

54 

18 

14 

/ 


20-24 

15 

9 

6 

/ 

/ 

- 


25-29 

13 

8 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

14 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

42 

25 

17 

5 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

59 

32 

27 

8 

6 

/ 


20-24 

9 

. 5 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


20-34 insgesamt 

19 

11 

8 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

67 

40 

27 

10 

8 

/ 


20-24 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

23 

15 

8 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

45 

27 

17 

7 

6 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/. 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

8 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

16 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

81 

44 

37 

11 

8 

1 


20-24 

12 

7 

5 

/ 

/ 

- 


25-29 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

26 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw, im Vorschulalter sind, 

') ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 201 0. 
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Tabelle 3.23: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Aitersgruppen und Geschlecht - 
Hessen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Enwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

365 

190 

176 

32 

23 

9 


20-24 

37 

22 

15 

/ 

/ 

/ 


25-29 

31 

21 

10 

/ 

/ 

1 


30-34 

33 

19 

14 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

100 

62 

38 

7 

5 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

179 

82 

97 

17 

11 

6 


20-24 

19 

11 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

13 

8 

6 

/ 

f 

1 


30-34 

11 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

44 

25 

19 

/ 

/ 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

186 

108 

78 

15 

12 

/ 


20-24 

18 

11 

7 

/ 

- 

1 


25-29 

17 

14 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

21 

12 

9 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

56 

37 

20 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

113 

67 

46 

11 

8 

/ 


20-24 

8 

/ 

/ 

/ 

. 

/ 


25-29 ' 

11 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

14 

8 

6 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

33 

21 

11 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

253 

123 

129 

21 

15 

7 


20-24 

28 

17 

11 

/ 

1 

1 


25-29 

20 

13 

7 

/ 

1 

1 


30-34 

19 

11 

8 

/ 

1 

1 


20-34 insgesamt 

67 

40 

27 

/ 

1 

1 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw, im Vorschulalter sind. 

’) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.24; 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Niedersachsen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

439 

218 

221 

26 

18 

8 


20-24 

47 

31 

16 

/ 

/ 

/ 


25-29 

33 

20 

13 

/ 

/ 

/ 


30-34 

37 

22 

15 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

118 

74 

44 

6 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

283 

133 

151 

15 

8 

6 


20-24 

34 

22 

11 

/ 

/ 

- 


25-29 

18 

11 

7 

/ 

/ 

- 


30-34 

18 

10 

8 

/ 

/ 

\ 


20-34 insgesamt 

70 

43 

27 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

156 

86 

70 

11 

9 

/ 


20-24 

13 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

15 

9 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

19 

12 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

48 

31 

17 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

82 

46 

37 

7 

5 

/ 


20-24 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

9 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

12 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

26 

16 

10 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

357 

173 

184 

19 

12 

6 


20-24 

42 

28 

14 

/ 

/ 

- 


25-29 

25 

15 

10 

/ 

/ 

- 


30-34 

26 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

92 

58 

34 

/ 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind, 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufsprakfikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Que/te; IV1ikrozensus2010, 
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Tabelle 3.25: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Nordrhein-Wesffalen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

1 205 

648 

557 

96 

67 

28 


20-24 

120 

75 

46 

/ 

/ 

/ 


25-29 

105 

62 

43 

10 

7 

/ 


30-34 

117 

70 

46 

11 

9 

/ 


20-34 insgesamt 

342 

207 

135 

24 

18 

6 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

644 

328 

315 

48 

32 

16 


20-24 

75 

47 

29 

/ 

/ 

i 


25-29 

52 

28 

24 

/ 

/ 

/ 


30-34 

49 

28 

20 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

176 

103 

72 

9 

6 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

561 

320 

242 

47 

35 

12 


20-24 

45 

28 

17 

/ 

/ 

/ 


25-29 

53 

34 

19 

6 

/ 

/ 


30-34 

68 

42 

26 

7 

6 

/ 


20-34 insgesamt 

166 

104 

63 

15 

11 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

333 

193 

140 

31 

24 

7 


20-24 

20 

12 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

34 

21 

12 

/ 

/ 

/ 


30-34 

45 

28 

17 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

99 

62 

37 

10 

8 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

872 

455 

417 

64 

43 

21 


20-24 

100 

62 

38 

/ 

/ 

/ 


25-29 

71 

40 

31 

6 

/ 

! 


30-34 

72 

42 

30 

6 

5 

/ 


20-34 insgesamt 

243 

145 

98 

14 

10 

1 


■' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschiuss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*■) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Que//e.' Mikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.26: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Rheinland-Pfalz 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

277 

139 

138 

22 

13 

8 


20-24 

27 

15 

12 

/ 

Z 

- 


25-29 

22 

12 

10 

/ 

Z 

/ 


30-34 

22 

13 

9 

/ 

z 

/ 


20-34 insgesamt 

72 

41 

31 

/ 

z 

1 

Bevölkerung ohne MH 

InsgesamP 

175 

82 

93 

12 

7 

5 


20-24 

19 

11 

8 

Z 

/ 

- 


25-29 

13 

7 

6 

/ 

/ 

I 


30-34 

10 

6 

/ 

/ 

Z 

1 


20-34 insgesamt 

43 

24 

18 

Z 

Z 

1 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

102 

57 

45 

9 

6 

1 


20-24 

8 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

9 

/ 

/ 

Z 

Z 

1 


30-34 

12 

7 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

29 

17 

13 

/ 

Z 

1 

Ausländer 

Insgesamt’ 

58 

33 

25 

7 

z 

1 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

7 

/ 

/ 

Z 

z 

1 


20-34 insgesamt 

17 

10 

7 

z 

/ 

1 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

219 

105 

114 

15 

9 

6 


20-24 

23 

13 

10 

/ 

Z 

_ 


25-29 

17 

10 

7 

/ 

Z 

/ 


30-34 

15 

8 

7 

/ 

Z 

1 


20-34 insgesamt 

55 

31 

24 

/ 

/ 

1 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 201 0. 
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Tabelle 3.27: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Saarland 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

En/verbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

60 

28 

32 

/ 

/ 

/ 


20-24 

7 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

17 

9 

8 

/ 

/ 

1 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

41 

17 

23 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

11 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

19 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


20-34 insgesamt 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

13 

7 

6 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


20-34 insgesamt 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

47 

21 

26 

/ 

/ 

/ 


20-24 

6 

/ 

/ 


- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

1 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

13 

7 

6 

/ 

/ 

/ 


^ Personen unter 1 5 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R, noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Wlikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.28: 2010 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Schleswig-Holstein 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

Insgesamt^ 

158 

83 

75 

10 

7 

/ 


20-24 

19 

12 

6 

/ 

/ 

- 


25-29 

13 

7 

6 

/ 

- 

/ 


30-34 

13 

8 

6 

/ 

/ 

! 


20-34 insgesamt 

45 

27 

18 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

118 

61 

57 

7 

/ 

/ 


20-24 

15 

10 

5 

- 


- 


25-29 

9 

/ 

/ 

/ 

- 

/ 


30-34 

8 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

32 

19 

13 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

40 

22 

18 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


25-29 

/ 

/ 

/ 

- 

_ 

_ 


30-34 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

13 

8 

5 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

19 

10 

9 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 


- 

- 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

7 

/ 

/ 

7 

/ 

- 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

139 

73 

66 

9 

6 

/ 


20-24 

17 

12 

5 

/ 

/ 

- 


25-29 

10 

5 

/ 

/ 

- 

/ 


30-34 

11 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

38 

23 

15 

/ 

/ 

/ 


■' Personen unter 1 5 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R, noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2010. 
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Tabelle 3.29: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Deutschland 

in 1 000 


Wligrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

Insgesamt 

4 621 

2 343 

2 278 

387 

269 

118 


20-24 

452 

266 

185 

17 

12 

5 


25-29 

390 

233 

158 

33 

24 

9 


30-34 

418 

245 

174 

43 

33 

10 


20-34 insgesamt 

1 261 

744 

516 

94 

69 

25 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

2 700 

1 279 

1 421 

222 

146 

76 


20-24 

294 

172 

122 

9 

6 

/ 


25-29 

208 

122 

85 

15 

11 

/ 


30-34 

185 

105 

80 

19 

15 

/ 


20-34 insgesamt 

686 

399 

288 

42 

32 

10 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

1 921 

1 064 

857 

165 

122 

43 


20-24 

158 

95 

63 

8 

6 

/ 


25-29 

183 

111 

72 

19 

13 

6 


30-34 

234 

140 

93 

24 

18 

6 


20-34 insgesamt 

574 

346 

229 

51 

37 

. 14 

Ausländer 

Insgesamt’ 

1 198 

673 

526 

113 

85 

28 


20-24 

79 

45 

35 

/ 

/ 

/ 


25-29 

118 

71 

47 

13 

9 

/ 


30-34 

157 

96 

61 

18 

13 

/ 


20-34 Insgesamt 

354 

211 

143 

35 

25 

10 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

3 423 

1 671 

1 752 

274 

184 

90 


20-24 

372 

222 

151 

13 

9 

/ 


25-29 

273 

162 

110 

20 

15 

5 


30-34 

261 

149 

112 

25 

20 

5 


20-34 insgesamt 

906 

533 

373 

59 

44 

15 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.30: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Neue Länder (ohne Berlin) 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt^ 

284 

159 

125 

29 

20 

8 


20-24 

49 

30 

19 

/ 

/ 

/ 


25-29 

37 

24 

14 

/ 

/ 

/ 


30-34 

33 

22 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

119 

75 

44 

10 

7 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

243 

133 

109 

16 

12 

/ 


20-24 

44 

28 

17 

/ 

/ 

/ 


25-29 

32 

20 

12 

/ 

/ 

/ 


30-34 

27 

17 

10 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

104 

65 

39 

7 

5 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

42 

26 

16 

12 

9 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

15 

10 

/ 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

33 

21 

12 

11 

7 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


20-34 insgesamt 

11 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

251 

139 

113 

18 

13 

/ 


20-24 

46 

29 

17 

/ 

/ 

/ 


25-29 

33 

21 

12 

/ 

/ 

/ 


30-34 

29 

18 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

108 

67 

40 

7 

■ 5 

/ 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschiuss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbiidung bzw. im Vorsohuialter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/BerufspraktikumfBerufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3,31: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Früheres Bundesgebiet (mit Berlin) 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

4 337 

2 184 

2 152 

358 

248 

110 


20-24 

403 

237 

166 

14 

10 

/ 


25-29 

353 

209 

144 

31 

23 

8 


30-34 

386 

223 

163 

38 

29 

9 


20-34 insgesamt 

1 142 

669 

473 

84 

62 

22 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

2 457 

1 146 

1 311 

206 

135 

71 


20-24 

249 

144 

105 

7 

/ 

/ 


25-29 

175 

102 

74 

13 

10 

/ 


30-34 

158 

88 

70 

15 

12 

/ 


20-34 insgesamt 

583 

334 

249 

36 

27 

9 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

1 880 

1 038 

841 

152 

114 

39 


20-24 

153 

93 

61 

8 

5 

/ 


25-29 

178 

107 

71 

18 

12 

5 


30-34 

228 

135 

93 

23 

17 

6 


20-34 insgesamt 

559 

335 

224 

48 

34 

14 

Ausländer 

Insgesamt’ 

1 165 

652 

513 

102 

77 

25 


20-24 

76 

44 

32 

/ 

/ 

/ 


25-29 

114 

68 

46 

12 

9 

/ 


30-34 

153 

92 

61 

17 

12 

/ 


20-34 insgesamt 

343 

203 

140 

33 

23 

10 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

3 171 

1 532 

1 639 

256 

171 

85 


20-24 

327 

193 

134 

11 

7 

/ 


25-29 

239 

141 

98 

19 

14 

/ 


30-34 

233 

131 

101 

22 

17 

/ 


20-34 insgesamt 

799 

466 

333 

51 

39 

13 


' Personen unter 1 5 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabsohluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.32: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
B ade n-Würtem be rg 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt 

732 

343 

389 

45 

30 

16 


20-24 

67 

37 

30 

/ 

/ 

/ 


25-29 

47 

24 

22 

/ 

/ 

/ 


30-34 

51 

28 

22 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

164 

90 

75 

9 

6 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

361 

151 

210 

24 

14 

10 


20-24 

37 

20 

16 

/ 

/ 

/ 


25-29 

20 

10 

10 

/ 

/ 

/ 


30-34 

17 

10 

8 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

74 

41 

34 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

371 

192 

179 

22 

16 

6 


20-24 

30 

17 

13 

/ 

/ 

/ 


25-29 

27 

14 

13 

/ 

/ 

/ 


30-34 

33 

19 

15 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

90 

49 

41 

5 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

239 

126 

113 

15 

11 

/ 


20-24 

16 

9 

7 

/ 

/ 

/ 


25-29 

19 

9 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

22 

12 

10 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

57 

31 

26 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

493 

217 

276 

31 

19 

12 


20-24 

50 

28 

22 

/ 

/ 

/ 


25-29 

28 

15 

13 

! 

/ 

/ 


30-34 

29 

16 

13 


/ 

1 


20-34 insgesamt 

107 

59 

48 

6 

/ 

1 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabsohiuss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.33: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Bayern 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

733 

338 

395 

65 

43 

22 


20-24 

56 

31 

25 

/ 

/ 

/ 


25-29 

60 

34 

26 

/ 

/ 

/ 


30-34 

65 

37 

28 

8 

6 

! 


20-34 insgesamt 

181 

102 

79 

14 

10 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

445 

191 

255 

43 

27 

16 


20-24 

37 

20 

17 

/ 

/ 

/ 


25-29 

33 

19 

14 

/ 

/ 

- 


30-34 

27 

16 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

96 

54 

42 

6 

5 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt' 

288 

147 

141 

22 

16 

6 


20-24 

19 

11 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

27 

16 

12 

/ 

/ 

/ 


30-34 

38 

21 

17 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

84 

47 

37 

7 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

196 

102 

94 

17 

13 

/ 


20-24 

11 

6 

5 

/ 

/ 

/ 


25-29 

19 

11 

8 

/ 

/ 

/ 


30-34 

27 

16 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

57 

32 

25 

6 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

insgesamt’ 

537 

235 

302 

48 

30 

17 


20-24 

45 

25 

20 

/ 

/ 

/ 


25-29 

41 

23 

17 

/ 

/ 

/ 


30-34 

38 

21 

17 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

124 

69 

54 

8 

6 

/ 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbilduhg/Berufsprakfikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.34: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Berlin 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

InsgesamU 

197 

118 

79 

28 

22 

6 


20-24 

23 

13 

10 

/ 

/ 

/ 


25-29 

24 

16 

8 

/ 

/ 

/ 


30-34 

23 

15 

9 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

70 

44 

26 

11 

9 

/ 

Bevölkerung ohne WIH 

InsgesamP 

108 

61 

47 

16 

12 

/ 


20-24 

16 

9 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

12 

7 

5 

/ 

/ 

1 


30-34 

10 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

38 

22 

16 

6 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

InsgesamP 

88 

57 

32 

12 

10 

/ 


20-24 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

12 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

13 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

32 

22 

10 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

InsgesamP 

61 

39 

22 

8 

7 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

9 

7 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

22 

15 

7 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

InsgesamP 

136 

78 

57 

20 

15 

/ 


20-24 

20 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


25-29 

15 

9 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

14 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

49 

29 

20 

7 

6 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schuiischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind, 

') ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Wlikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.35: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Bremen 

in 1 000 


Wligrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

En/verbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

52 

28 

25 

/ 

/ 

/ 


20-24 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

6 

; 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

17 

9 

7 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamf 

30 

15 

15 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

> 


20-34 insgesamt 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

insgesamt 

22 

13 

9 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 

- 


20-34 insgesamt 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

13 

7 

6 

/ 

/ 

_ 


20-24 

/ 

/ 

- 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

39 

20 

19 

/ 

/ 

/ 


20-24 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

13 

7 

6 

/ 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 'Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R, noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher AusbiidungZBerufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.36: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Hamburg 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

126 

71 

55 

16 

11 

1 


20-24 

13 

7 

6 

/ 

/ 

1 


25-29 

11 

5 

6 

/ 

/ 

1 


30-34 

15 

10 

/ 

/ 

/ 

! 


20-34 insgesamt 

39 

22 

16 

/ 

/ 

1 

Bevölkerung ohne IVIH 

Insgesamt’ 

61 

33 

28 

8 

6 

1 


20-24 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


25-29 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

17 

9 

8 

/ 

/ 

1 

Bevölkerung mit IVIH 

Insgesamt’ 

65 

38 

27 

7 

5 

1 


20-24 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

21 

13 

8 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

45 

27 

18 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

8 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

15 

9 

6 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

81 

44 

37 

11 

8 

/ 


20-24 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

24 

14 

10 

/ 

/ 

1 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Sohul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind, 

*■) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.37: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Hessen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

366 

182 

184 

35 

24 

11 


20-24 

35 

20 

15 

/ 

/ 

/ 


25-29 

33 

20 

13 

/ 

/ 

/ 


30-34 

36 

21 

14 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

104 

61 

42 

9 

6 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

187 

83 

104 

18 

12 

7 


20-24 

21 

12 

9 

/ 

/ 

/ 


25-29 

15 

9 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

46 

27 

20 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

179 

99 

80 

17 

12 

/ 


20-24 

14 

8 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

18 

11 

7 

/ 

/ 

/ 


30-34 

25 

15 

10 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

57 

35 

23 

6 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

114 

63 

51 

12 

8 

/ 


20-24 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

11 

6 

/ 

/ 

./ 

/ 


30-34 

17 

10 

6 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

35 

21 

14 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

252 

120 

133 

23 

16 

8 


20-24 

27 

15 

11 

/ 

/ 

/ 


25-29 

22 

13 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

19 

11 

8 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

68 

40 

29 

/ 

/ 

/ 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

’) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.38: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Wligrationsstatus, Altersgruppen und Gesqhlecht - 
Niedersachsen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

445 

222 

223 

31 

21 

10 


20-24 

42 

27 

15 

/ 

/ 

/ 


25-29 

36 

22 

14 

/ 

/ 

/ 


30-34 

36 

21 

15 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

115 

70 

44 

6 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

295 

138 

157 

19 

12 

7 


20-24 

30 

19 

11 

/ 

/ 

/ 


25-29 

20 

12 

8 

/ 

/ 

/ 


30-34 

19 

11 

8 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

69 

42 

27 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

150 

85 

66 

12 

9 

/ 


20-24 

12 

8 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

16 

10 

6 

/ 

/ 

/ 


30-34 

17 

10 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

45 

28 

17 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

82 

47 

35 

8 

5 

/ 


20-24 

5 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

9 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

9 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

23 

15 

9 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

363 

175 

188 

24 

16 

8 


20-24 

37 

23 

13 

/ 

/ 

/ 


25-29 

27 

16 

11 

/ 

/ 

/ 


30-34 

28 

17 

11 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

91 

56 

35 

/ 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabsohluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbildung bzw. Im Vorschulalter sind. 

') ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.39: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Nordrhein-Westfalen 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

InsgesamU 

1 188 

632 

556 

93 

66 

26 


20-24 

115 

69 

45 

/ 

/ 

/ 


25-29 

98 

61 

37 

9 

7 

/ 


30-34 

113 

64 

49 

9 

6 

/ 


20-34 insgesamt 

326 

194 

131 

20 

15 

5 

Bevölkerung ohne MH 

InsgesamP 

635 

319 

316 

51 

36 

16 


20-24 

68 

40 

27 

/ 

/ 

/ 


25-29 

45 

28 

17 

/ 

/ 

/ 


30-34 

44 

24 

21 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

157 

92 

65 

8 

7 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamf 

554 

313 

240 

41 

31 

11 


20-24 

47 

29 

18 

/ 

/ 

1 


25-29 

53 

33 

20 

6 

/ 

1 


30-34 

68 

40 

28 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

169 

103 

66 

12 

8 

/ 

Ausländer 

Insgesamf 

319 

181 

138 

25 

19 

6 


20-24 

20 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


25-29 

30 

18 

12 

/ 

/ 

/ 


30-34 

45 

27 

18 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

96 

57 

39 

7 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamf 

870 

451 

419 

68 

47 

21 


20-24 

94 

58 

36 

/ 

/ 

/ 


25-29 

68 

43 

25 

5 

/ 

/ 


30-34 

67 

37 

31 

6 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

229 

138 

92 

13 

10 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-/Berufsabschluss befragt, 
da sie i. d, R. noch in schulischer Ausbiidung bzw. im Vorschulalter sind, 

') ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.40: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Rheinland-Pfalz 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Enverbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Insgesamt’ 

273 

137 

136 

23 

15 

8 


20-24 

25 

15 

10 

/ 

/ 

/ 


25-29 

21 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


30-34 

22 

13 

9 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

68 

40 

28 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

Insgesamt’ 

172 

78 

95 

13 

8 

5 


20-24 

15 

8 

7 

/ 

_ 

/ 


25-29 

11 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

5 

5 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

36 

20 

16 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

Insgesamt’ 

100 

59 

42 

10 

7 

/ 


20-24 

10 

7 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

10 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

12 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

31 

20 

12 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

60 

38 

22 

7 

5 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

1 


30-34 

8 

6 

/ 

/ 

/ 

1 


20-34 insgesamt 

19 

13 

7 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

213 

99 

114 

16 

10 

7 


20-24 

20 

12 

8 

/ 

/ 

/ 


25-29 

14 

7 

7 

/ 

/ 

/ 


30-34 

. 14 

7 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

48 

27 

22 

/ 

/ 

/ 


' Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabsohluss befragt, 
da sie i. d, R, noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulalter sind. 

') ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.41: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Saarland 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

Insgesamt’ 

58 

29 

29 

/ 

/ 

/ 


20-24 

5 

/ 

/ 

- 


- 


25-29 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

15 

10 

5 

/ 

/ 

/ 

Bevöikerung ohne MH 

Insgesamt’ 

39 

18 

21 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 


- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

/ 


20-34 insgesamt 

9 

6 

/ 

/ 

- 

/ 

Bevölkerung mit MH 

insgesamt’ 

19 

11 

9 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

Insgesamt’ 

l'4. 

8 

6 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

44 

21 

23 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

- 

- 

- 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 

/ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 

/ 


20-34 insgesamt 

10 

7 

/ 

/ 

- 

/ 


^ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i, d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw'. im Vorschulalter sind, 

*) ohne Personen, die noch in beruflicher Ausbiidung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Wlikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.42: 2009 - Erwerbstätige ohne beruflichen Abschluss nach Migrationsstatus, Altersgruppen und Geschlecht - 
Schleswig-Holstein 

in 1 000 


Migrationsstatus 

Alter 

kein beruflicher Abschluss* 

Erwerbstätige 

Insgesamt 

Selbstständige 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

Männer 

Frauen 

insgesamt 

insgesamt’ 

166 

85 

81 

13 

. 9 

/ 


20-24 

16 

10 

6 

/ 

/ 

/ 


25-29 

13 

8 

5 

/ 

/ 

/ 


30-34 

15 

8 

7 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

44 

26 

, 18 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung ohne MH 

InsgesamP 

124 

59 

64 

8 

5 

/ 


20-24 

12 

8 

/ 

/ 

/ 

- 


25-29 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

29 

16 

12 

/ 

/ 

/ 

Bevölkerung mit MH 

InsgesamP 

43 

26 

17 

5 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


30-34 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


20-34 insgesamt 

15 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

Ausländer 

insgesamt’ 

23 

14 

9 

/ 

/ 

/ 


20-24 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


25-29 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

_ 


30-34 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 



20-34 insgesamt 

9 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

Deutsche mit und ohne MH 

Insgesamt’ 

143 

71 

72 

9 

7 

/ 


20-24 

14 

9 

5 

/ 

/ 



25-29 

10 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 


30-34 

10 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 


20-34 insgesamt 

35 

21 

14 

/ 

/ 

/ 


’ Personen unter 15 Jahren werden nicht zum Schul-ZBerufsabschluss befragt, 
da sie i. d. R. noch in schulischer Ausbildung bzw. im Vorschulaiter sind, 

*) ohne Personen, die noch in berufiicher Ausbildung/Berufspraktikum/Berufsvorbereitungsjahr sind 
Quelle: Mikrozensus 2009. 
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Tabelle 3.43: Sozialversicherungspfllchtig Vollzeltbeschäftigte (ohne Auszubildende) und Altersgruppen 

Deutschland (regionale Abgrenzung nach dem Arbeitsortprinzip) 

Ausgewähite Stichtage 
Geschlecht 


Stichtag 

Geschlecht 

Alter 

Soziaiversicherungspflichtig Vollzeiibeschäftigle (ohne Auszubildende) 

absolut 

darunter: 

nachrichtlich: 

Auszubildende 

(ohne 

Berufsausbildung) 

ohne Berufsausbildung 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 







Insgesamt 

20,630,325 

2.015.573 

3,438.542 

1.198.481 

30.06.2009 


20-24 Jahre 

1.401.135 

180.005 

266.947 

568.735 



25 - 29 Jahre 

2.349.057 

192.522 

477.628 

57,433 



30 - 34 Jahre 

2.359.267 

173,300 

462.975 

7,325 



Insgesamt 

20,825,684 

2,020,466 

3.580.479 

1,144,531 

30.06.2010 

Insgesamt 

20-24 Jahre 

1.430,319 

193.608 

271.935 

568.185 



25-29 Jahre 

2,367.073 

198,207 

488.013 

59,272 



30 - 34 Jahre 

2.427,362 

178.158 

491,772 

8.193 



Insgesamt 

21.284.954 

2.046.169 

3.802.981 

1.064,949 

30.06.2011 


20-24 Jahre 

1,507.734 

211.085 

289.475 

536,147 



25 - 29 Jahre 

2.421.757 

203,996 

506,974 

59.966 



30 - 34 Jahre 

2,536.090 

186.368 

530.601 

9,177 



Insgesamt 

13.107.480 

1,311.714 

2.096,799 

677,188 

30.06,2009 


20 - 24 Jahre 

762,167 

107.641 

145.413 

294,412 



25 - 29 Jahre 

1.302.507 

126.749 

272,889 

33.279 



30 - 34 Jahre 

■ 1.441.182 

124,075 

288.998 

3,676 



insgesamt 

13.237.447 

1,325.913 

2.191.273 

641,276 

30.06,2010 

Männer 

20 - 24 Jahre 

787,469 

118,509 

150,767 

293.523 



25 - 29 Jahre 

1.321.038 

132,541 

280.017 

34.107 



30 - 34 Jahre 

1,477,495 

127.471 

306.376 

3.915 



Insgesamt 

13.585,644 

1.351.867 

2.352.272 

593.487 

30,06.2011 


20 - 24 Jahre 

850,539 

130,992 

165,290 

274,593 



25 - 29 Jahre 

1,366,594 

137,816 

294.134 

34.134 



30 - 34 Jahre 

1,548,975 

133,518 

332.006 

4.337 



Insgesamt 

7,522,845 

703,859 

1.341,743 

521.293 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

638,968 

72,364 

121.534 

274.323 



25 - 29 Jahre 

1.046.550 

65.773 

204.739 

24,154 



30 - 34 Jahre 

918.085 

49.225 

173.977 

3.650 



insgesamt 

7,588.237 

694,553 

1.389.206 

503,255 

30,06,2010 

Frauen 

20-24 Jahre 

642,850 

75,099 

121.168 

274.662 



25 - 29 Jahre 

1.046.035 

65,666 

207.996 

25,165 



30 - 34 Jahre 

949.867 

50,687 

185.396 

4.278 



Insgesamt 

7.699.310 

694.302 

1.450.709 

471.462 

30,06,2011 


20 - 24 Jahre 

657,195 

80.093 

124.185 

261.554 



25 - 29 Jahre 

1.055,163 

66,180 

212.840 

25,832 



30-34 Jahre 

987,115 

52.850 

198.495 

4.840 


Erstellungsdatum: 1 5.03.201 3, Zentraler StatistlK-Service Datenzentrum © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


' Es gW auch AuszubifderKfe, die bereits eine SerufsausMdung oder ein Studium absdviert haben. 
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Tabelle 3.44: Sozialversicherungspflichtig Teilzeitbeschäftigte (ohne Auszubildende) und Altersgruppen 

Deutschland (regionale At^renzung nach dem Artseitsor^rinzip) 

Ausgewählte Stichtage 
Geschlecht 


Stichtag 

Geschlecht 

• Alter 

Sozialversicherungspflichtig Teilzeitbeschäftigte (ohne Auszubildende) 

absolut 

darunter: 

ohne Berufsausbildung 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


2 

3 



Insgesamt 

5,201.198 

688,781 

987.470 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

252.783 

71.494 

77,780 



25 - 29 Jahre 

427.416 

83.078 

106,042 



30 - 34 Jahre 

427.564 

48,838 

97,428 



Insgesamt 

5,388,211 

691.631 

1.068.483 

30.06.2010 

Insgesamt 

20 - 24 Jahre 

260.298 

73,220 

81.525 



25 - 29 Jahre 

446,842 

84.655 

112.836 



30 - 34 Jahre 

454,484 

51.214 

107.568 



Insgesamt 

5,669.250 

708,912 

1.182,780 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

277,034 

79,547 

87,499 



25 - 29 Jahre 

469,778 

86,546 

120,712 



30 - 34 Jahre 

492,106 

54.233 

120,448 



insgesamt 

862,134 

146.297 

245,985 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

85.228 

31.705 

31.097 



25 - 29 Jahre 

135.860 

38,752 

41,464 



30 - 34 Jahre 

90.535 

16.444 

31,077 



Insgesamt 

914.314 

151,646 

271,180 

30.06.2010 

Männer 

20 - 24 Jahre 

89,764 

32.680 

33,201 



25 - 29 Jahre 

145,217 

40,036 

44,568 



30 - 34 Jahre 

99.330 

17,773 

34,952 



Insgesamt 

990.277 

160,852 

304,183 

30,06.2011 


20 - 24 Jahre 

97.814 

35.505 

36.228 



25 - 29 Jahre 

152.958 

40.697 

47.297 



30 - 34 Jahre 

108.833 

18.840 

38,957 



Insgesamt 

4,339.064 

542,484 

741,485 

30,06,2009 


20 - 24 Jahre 

167.555 

39,789 

46.683 



25 - 29 Jahre 

291.556 

44.326 

64.578 



30 - 34 Jahre 

337,029 

32.394 

66.351 



Insgesamt 

4,473.897 

539,985 

797,303 

30,06,2010 

Frauen 

20 - 24 Jahre 

170,534 

40,540 

48,324 



25 - 29 Jahre 

301,625 

44.619 

68.268 



30 - 34 Jahre 

355.154 

33.441 

72.616 



Insgesamt 

4,678.973 

548.060 

878,597 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

179.220 

,44.042 

51.271 



25 - 29 Jahre 

316,820 

45.849 

73.415 



30-34 Jahre 

383.273 

35.393 

81.491 


Ereteliungsdatum: 15.03.2013, Zentraler Stafisük-Service Datenzentrum © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 3.45: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (ohne Auszubildende) im Wirtschaftszweig 
Arbeitnehmerüberlassung 

Deutschland (regionale Abgrenzung nadt dem Arbeiisortprinzip) 

Ausgewahlle Stichtage 
Geschleidit 


Stichtag 

Geschlecht 

Alter 

Sozialversicherungspfiichtig Beschäftigte (ohne Auszubildende) in der 
Arbeitnehmerüberiassung ’’ 

absolut 

darunter; 

ohne Berufsausbildung 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


2 

3 



Insgesamt 

525.964 

132.894 

93.463 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

84.739 

27,645 

15,113 



25 - 29 Jahre 

98,372 

24.526 

17.232 



30 - 34 Jahre 

68.615 

16.177 

12.699 



Insgesamt 

702.244 

199.859 

120.002 

30.06.2010 

insgesamt 

20 -24 Jahre 

116,956 

41.322 

19.544 



25 - 29 Jahre 

132,108 

36.455 

22.334 



30 - 34 Jahre 

93,325 

25.078 

16.797 



Insgesamt 

816,355 

233.594 

156.502 

30.06.2011 


20 -24 Jahre 

131,595 

47.384 

24.499 



25 - 29 Jahre 

145,789 

40,072 

28,009 



30 - 34 Jahre 

110.876 

29.724 

22,129 



Insgesamt 

363,841 

93,634 

61,137 

30.06.2009 


20 -24 Jahre 

58.991 

20.218 

10.010 



25-29 Jahre 

68.708 

18.443 

11.572 



30 - 34 Jahre 

48,226 

12.184 

8,634 



Insgesamt 

499.317 

144.037 

82.245 

30.06.2010 

Männer 

20-24 Jahre 

85.893 

31.430 

13.893 



25 - 29 Jahre 

96.723 

28.405 

15,788 



30 - 34 Jahre 

67.934 

19.373 

11,990 



Insgesamt 

585,850 

169,721 

108,432 

30.06.2011 


20-24 Jahre 

97,268 

36,071 

17.574 



25 - 29 Jahre 

107.474 

31,425 

20.057 



30 - 34 Jahre 

81,317 

23,115 

15.882 



Insgesamt 

162.123 

39.260 

32.326 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

25.748 

7.427 

5.103 



25 - 29 Jahre 

29.664 

6.083 

5.660 



30 - 34 Jahre 

20,289 

3.993 

4.065 



insgesamt 

202.927 

55,822 

37,757 

30.06.2010 

Frauen 

20 - 24 Jahre 

31,063 

9.892 

5,651 



25 - 29 Jahre 

35,385 

8.050 

6.546 



30 - 34 Jahre 

25.391 

5.705 

4.807 



insgesamt 

230,505 

63.873 

48,070 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

34,327 

11.313 

6,925 



25 - 29 Jahre . 

38.315 

8.647 

7.952 



30 - 34 Jahre 

29.559 

6,609 

6.247 


Bsteflungsdatum; 15.03.2013, Zentraler Statistik-Service Datenzentrum © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


1) Die Abgrenzung der Arbeitnehmerüberlassurtg erfolgt über die Wirtschaftszweigklassifikation WZ 2008 und hier die Bereiche 782 und 783 befristete und sonstige Überlassung von Arbeitskräften. 
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Tabelle 3.46: Sozialversicherungspflichtig Volizeitbeschäftigte (ohne Auszubildende) und Altersgruppen 


Deutschland (regionale Abgrenzung nach dem Arbeitsortprinzip) 

Ausgev\«hHe Stiditage 

Nationalität 


Stichtag 

Nationalität 

Alter 

Sozialversicherungspflichtig Voltzeitbeschäftigte (ohne Auszubildende) 

absolut 

darunter: 

nachrichtlich: 

Auszubildende 

(ohne 

Berufsausbildung) 

ohne Berufsausbildung 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 

1 



4 



Insgesamt 

20.630.325 

2.015.573 

3.438.542 

1.198.481 

30.06.2009 


20-24 Jahre 

1.401.135 

180.005 

266.947 

568,735 



25 - 29 Jahre 

2.349.057 

192.522 

477.628 

57,433 



30 - 34 Jahre 

2.359.267 

173.300 

462,975 

7.325 



Insgesamt 

20.825.684 

2.020.466 

3.580,479 

1.144.531 

30.06.2010 

Insgesamt 

20 - 24 Jahre 

1.430.319 

193.608 

271.935 

568,185 



25 - 29 Jahre 

2.367.073 

198.207 

488.013 

59,272 



30 - 34 Jahre 

2.427.362 

178.158 

491.772 

8.193 



Insgesamt 

21.284.954 

2.046.169 

3.802.981 

1.064,949 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

1,507.734 

211.085 

289.475 

536,147 



25 - 29 Jahre 

2.421.757 

203.996 

506,974 

59.966 



30 - 34 Jahre 

2.536.090 

186,368 

530,501 

9.177 



Insgesamt 

13.107.480 

1,311.714 

2.096.799 

1,140.929 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

762.167 

107.641 

145.413 

539.960 



25 - 29 Jahre 

1.302.507 

126.749 

272.889 

53.007 



30 - 34 Jahre 

1.441.182 

124,075 

288,998 

6.258 



Insgesamt 

13.237.447 

1.325.913 

2.191.273 

1.085.668 

30.06.2010 

Deutsche 

20-24 Jahre 

787.469 

118.609 

150,767 

537,790 



25 - 29 Jahre 

1.321.038 

132.541 

280.017 

54.598 



30 - 34 Jahre 

1.477.495 

127.471 

306.376 

6.969 



Insgesamt 

13.585.644 

1.351.867 

2.352.272 

1.006.960 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

850.539 

130,992 

165.290 

506,032 



25 - 29 Jahre 

1.366.594 

137,816 

294,134 

55.229 



30 - 34 Jahre 

1.548.975 

133.518 

332.006 

7.84? 



Insgesamt 

7.522.845 

703.859 

1,341.743 

57.367 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

638.968 

72,364 

121.534 

28,691 



25 - 29 Jahre 

1.046.550 

65,773 

204.739 

4.409 



30 - 34 Jahre 

918.085 

49,225 

173.977 

1.066 



insgesamt 

7.588.237 

694.653 

1.389.206 

58.535 

30.06.2010 

Ausländer 

20 - 24 Jahre 

642.850 

75.099 

121.168 

30,248 



25 - 29 Jahre 

1.046.035 

65,666 

207.996 

4,656 



30 - 34 Jahre 

949.867 

50,687 

'185.396 

1.220 



Insgesamt 

7.699.310 

694.302 

1,450,709 

57,685 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

657.195 

80.093 

124.185 

29.977 



25 - 29 Jahre 

1.055,163 

66,180 

212.840 

4.723 



30 - 34 Jahre 

987.115 

52.850 

198,495 

1,320 


Erstellungsdatum: 15.03.2013, Zentraler Statistik-Service Datenzentrum © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


Es gibt auch Auszt*ildende. die tereits eine Beruisausbüdung oder ein Studium abst^iert haben. 
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Tabelle 3.47: Sozialversicherungspflichtig Teilzeitbeschäftigte (ohne Auszubildende) und Altersgruppen 


Deutschland (regionale Abgrenzung nach dem Arbeitsortprinzip) 

Ausgewählte Stichtage 

Nationalität 


Stichtag 

Nationalität 

Alter 

Sozialversicherungspflichtig Teilzeitbeschäftigte (ohne Auszubildende) 

absolut 

darunter; 

ohne Berufsausbildung 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


2 

3 



insgesamt 

5.201.198 

688.781 

987.470 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

252.783 

71.494 

77.780 



25 - 29 Jahre 

427.416 

83.078 

106.042 



30 - 34 Jahre 

427.564 

48,838 

97.428 



Insgesamt 

5.388.211 

691.631 

1.068,483 

30.06.2010 

insgesamt 

20 - 24 Jahre 

260.298 

73.220 

81.525 



25 - 29 Jahre 

446.842 

84,655 

112.836 



30 - 34 Jahre 

454.484 

51.214 

107.568 



Insgesamt 

5.669.250 

708.912 

1.182.780 

30.06.2011 


20 ' 24 Jahre 

277.034 

79.547 

87,499 



25 - 29 Jahre 

469.778 

86,546 

120,712 



30 - 34 Jahre 

492,106 

54,233 

120,448 



Insgesamt 

4.834,007 

590,893 

830,044 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

225.007 

62,389 

64,621 



25 - 29 Jahre 

377.555 

69,458 

84,564 



30 - 34 Jahre 

372.349 

36.894 

72,728 



Insgesamt 

4.998.817 

592.620 

896,804 

30,06.2010 

Deutsche 

20 - 24 Jahre 

231.755 

64.074 

67.707 



25 - 29 Jahre 

396.076 

71.202 

90.885 



30 ' 34 Jahre 

396.608 

39.082 

81.282 



insgesamt 

5.241.769 

606.061 

987,176 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

245.151 

69.654 

71.938 



25 - 29 Jahre 

416.656 

73.196 

96,957 



30 - 34 Jahre 

430.088 

41.829 

91,336 



Insgesamt 

366.087 

97,632 

156,852 

30.06,2009 


20 -24 Jahre 

27.627 

9.047 

13,086 



25 - 29 Jahre 

, 49.699 

13.577 

21,401 



30 - 34 Jahre 

55.078 

11.924 

24,623 



Insgesamt 

387.673 

98.630 

170.827 

30.06.2010 

Ausländer 

20 - 24 Jahre 

28.284 

9,064 

13.687 



25 - 29 Jahre 

50,501 

13.382 

21,828 



30 - 34 Jahre 

57.669 

12,101 

26,166 



Insgesamt 

425.204 

102.391 

194.427 

30.06.201 1 


20 - 24 Jahre 

31.531 

9.774 

15.373 



25 - 29 Jahre 

52.803 

13.287 

23.586 



30 - 34 Jahre 

61.785 

12.375 

28.980 


Efstellur^sdatum; 1 5.03.201 3, Zentraler Statistik-Setvice Datsnzentnjm © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 3.48: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (ohne Auszubildende) im Wirtschaftszweig 
Arbeitnehmerüberlassung 

Deutschland (regionale Abgrenzung nach dem Artseitsorlprinzip) 

Ausgewählte Stichtage 
Nationalität 





Soziaiversicherungspflichtig Beschäftigte (ohne Auszubildende) in der 




Arbeitnehmerüberlassung 

Stichtag 

Nationalität 



darunter: 

Alter 

absolut 

ohne Berufsausbildung 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 





1 

2 

3 



Insgesamt 

525,964 

132.894 

93.463 

30.06.2009 


20 - 24 Jahre 

84,739 

27.645 

15.113 



26 - 29 Jahre 

98.372 

24,526 

17.232 



30 - 34 Jahre 

68.515 

16.177 

12.699 



insgesamt 

702.244 

199.859 

120.002 

30.06.2010 

insgesamt 

20 - 24 Jahre 

116.956 

41.322 

19,544 



25 - 29 Jahre 

132.108 

36.455 

22,334 



30 - 34 Jahre 

93.325 

25.078 

16.797 



Insgesamt 

816,355 

233,594 

156.502 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

131,595 

47.384 

24,499 



25 - 29 Jahre 

145,789 

40,072 

28,009 



30 - 34 Jahre 

110.876 

29.724 

22,129 



Insgesamt 

461,512 

104,451 

76.715 

30,06.2009 


20 - 24 Jahre 

75,342 

22.818 

12.776 



25 - 29 Jahre 

86.305 

19.205 

14.270 



30 - 34 Jahre 

57.184 

1 1 .472 

9.654 



Insgesamt 

610,110 

155.156 

98.164 

30.06.2010 

Deutsche 

20-24 Jahre 

102,856 

33.649 

16.418 



25 - 29 Jahre 

115.744 

28.776 

18.536 



30 - 34 Jahre 

77.113 

17.670 

12,875 



Insgesamt 

698.510 

178,887 

124,970 

30,06.2011 


20 - 24 Jahre 

114,108 

38,266 

20,062 



25 - 29 Jahre 

126,155 

31.261 

22,841 



30 - 34 Jahre 

91.030 

21.118 

16,701 



Insgesamt 

64.149 

28.313 

16.624 

30.06,2009 


20 - 24 Jahre 

9.328 

4.804 

2.300 



25 - 29 Jahre 

12.020 

5.302 

2.939 



30 - 34 Jahre 

11.297 

4.695 

3.026 



Insgesamt 

91,592 

44,446 

21.648 

30.06.2010 

Ausländer 

20 - 24 Jahre 

13,985 

7,617 

3,081 



25 - 29 Jahre 

16,266 

7.644 

3,758 



30 - 34 Jahre 

16.151 

7.383 

3.896 



Insgesamt 

116,920 

54.280 

31.257 

30.06.2011 


20 - 24 Jahre 

17.301 

9.017 

4.383 



25 - 29 Jahre 

19.478 

8.750 

5.113 



30 - 34 Jahre 

19.735 

8.562 

5.392 


Erstellungsdatum; 15.03.2D13. Zentraler Statistik-Service Datenzentrum © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


1) Die Abgrenzung der Arbeitnehmerüberlassung erfolgt über die Wirtschaftszweigklassifikation W2 2008 und hier die Bereiche 782 und 783 befristete und sonstige Überlassung von Arbeitskräften. 
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Arbeitslose ohne abgeschlossene Berufsausbildung 

Rechtskreis SGB II 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 

Berufsausbildung 

CD 

130.111 

9.288 

15.592 

14.505 

110.489 

7.970 

13.558 

12.917 

97.342 

7.167 

1 1 .562 

11.328 

187.220 

13.408 

20.732 

21.733 

absolut 

lO 

1.128.712 

92.839 

152.529 

146.179 

1.089.292 

89.598 

151.053 

148.684 

1 .074.473 

87.587 

142.968 

147.680 

1.002.619 

82.011 

132.030 

139,130 

Rechtskreis SGB III 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


3.618 

267 

227 

279 

7.252 

1.088 

634 

566 

6.876 

931 

581 

553 

O O CM UD 
CM CO cr> 

Tf 00 lO 

hi 

absolut 

CO 

300.557 

41.635 

29.517 

27.087 

243.617 

31.436 

20.300 

20.188 

199.094 

26.719 

16.310 

16.019 

209.915 

29.784 

19.444 

18.852 

Rechtskreisübergreifend 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 

CNJ 

133.729 

9.555 

15.819 

14.785 

117.741 

9.059 

14.192 

13.483 

104.218 

8.097 

12.143 

11.881 

194.640 

14.238 

21.374 

22.328 

absolut 

- 

1.429.269 

134.474 

182.046 

173.266 

1.332.909 

121.034 

171.353 

168.872 

1.273.567 

114.307 

159.278 

163.699 

1.212.534 

1 1 1 .795 

151.474 

157.982 

Alter 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Stichtag 

2009 

2010 

2011 

2012 
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0) 
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0) 

1 1 


Arbeitslose Ausländer ohne abgeschlossene Berufsausbildung 

Rechtskreis SGB II 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 

Berufsausbildung 

CD 

21.078 

1.143 

2.367 

3.147 

19.354 

1.060 

2.128 

2.918 

16.030 

909 

1.569 

2.322 

35.444 

1.964 

3.316 

5.052 

absolut 

LO 

311.364 

15.969 

35.740 

48.979 

308.712 

15.423 

34.427 

48.713 

303.618 

14.852 

31.348 

46.139 

287.006 

14.347 

28.473 

42.094 

Rechtskreis SGB III 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


453 

34 

48 

74 

C3> h- CM O) 

lO lO r- CM 

CO 7- X- 

833 

54 

89 

131 

955 

67 

107 

137 

absolut 

CO 

74.511 

6.667 

8.701 

10.687 

60.501 

4.564 

5.889 

7.797 

50.851 

3.938 

4.737 

6.189 

55.957 

4.921 

5.651 

7.072 

Rechtskreisüberg reifend 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 

CM 

21,531 

1.177 

2.415 

3.221 

20.214 

1.117 

2.239 

3.047 

16.862 

962 

1.658 

2.453 

36.399 

2.031 

3.423 

5.189 

absolut 

- 

385.875 

22.636 

44.441 

59.666 

369.213 

19.987 

40.317 

56.510 

354.468 

18.791 

36.085 

52.328 

342.963 

19.268 

34.124 

49.166 

Alter 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Stichtag 

2009 

O 

o 

CM 

2011 

2012 
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Arbeitslose Männer ohne abgeschlossene Berufsausbildung 

Rechtskreis SGB II 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 

Berufsausbildung 

CD 

63.760 

4.687 

7.689 

6.789 

54.242 

3.930 

6.722 

6.052 

48.010 

3.539 

5,662 

5.333 

96.425 

6.969 

10.558 

10.704 

absolut 

ID 

591.350 

53.940 

87.527 

78.815 

570.515 

51.699 

86.714 

79.918 

557.791 

49.945 

80.399 

78.093 

519.557 

46.637 

74.260 

73.246 

Rechtskreis SGB III 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


2.103 

171 

134 

174 

3.975 

664 

300 

307 

3.651 

551 

278 

280 

'«t N 00 CT) 

IC T- CM 

CD CO CO 

CO 

absolut 

CO 

183.285 

29.845 

21.105 

18.759 

143.858 

21.947 

13.912 

13.446 

114.003 

18.226 

10.783 

10.235 

122.983 

20.258 

, 13.228 

12.412 

Rechtskreisübergreifend 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 

C\l 

65.864 

4.858 

7.822 

6.963 

58.216 

4.594 

7.022 

6.359 

51.661 

4.090 

5.939 

5.613 

100.379 

7.415 

10.877 

11.033 

absolut 

- 

774.636 

83.785 

108.632 

97.574 

714.373 

73.646 

100,626 

93.364 

671.795 

68.171 

91.182 

88.329 

642.540 

66.896 

87.488 

85.657 

Alter ‘ 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 ^ 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 ^ 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Stichtag 

2009 

2010 

2011 

2012 
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Arbeitslose Schwerbehinderte ohne abgeschlossene Berufsausbildung 

Rechtskreis SGB II 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 

Berufsausbildung 

CD 

C35 CO T- CM 
M- CD Tf CO 
q CO CO 

tn 

CD CM CO CM 

in CO cj) o 

q T- CM CO 

CO CD -«t CD 
05 CM CO 

T- T- CM CM 

8.631 

214 

528 

600 

absolut 

m 

49.334 

1.571 

3,189 

3.373 

47.819 

1.661 

3.228 

3.423 

51 .222 

1.769 

3.318 

3.738 

49.421 

1.776 

3.114 

3.659 

Rechtskreis SGB III 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 


277 

9 
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7 

CD M- T- eo 

CD CM "r- 
M* 
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26 

13 

10 

634 

20 

17 

17 
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CO 
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769 

410 
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21.236 

738 

353 

370 

CO r- o 
•M- CO CM T- 
N- CO CO 
C35 

CO N m 

05 T- M- CM 

C35 CO CO CO 

Rechtskreisübergreifend 

nachrichtlich: 

keine Angabe zur 
Berufsausbildung 

C\J 

CD CM VO (35 

CM h- '«t CO 

CO T- CO CO 

cd 

5.021 

156 

304 

310 

CD CM CO 

h- LO CO C7> 
q r- CM CM 

9.264 

234 

545 

617 

absolut 

- 

69.361 

2.340 
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3.828 

69.055 

2.399 

3.581 

3,793 

70.970 

2.550 

3.637 

4.052 

67.415 

2.589 

3.461 

3.984 

Alter 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 
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Arbeitslose ohne abgeschlossene Berufsausbildung nach Schulbildung 

Rechtskreis SGB II 

keine 

Angabe 

UD 

39.132 

3.179 

5.367 

5.371 

55.849 

3.058 

7.687 

8.359 

69.337 

3.140 

9.037 

10.436 

66.868 

2.637 

8.202 

9.863 

<C -= 3 
<1) 2 2 
0^ •§ 0 


148.246 

15.586 

24.250 

21.331 

138.710 

15.590 

23.402 

21.340 

133.140 

15.261 

21.737 

20.859 

125.650 

14.599 

20.109 

19.824 

Haupt- 

schulab- 

schluss 

CO 

477.759 

38.561 

65.005 

62.115 

457.113 

39.320 

64.911 

62.729 

449.568 

40.377 

61.970 

62.063 

433.624 

40.997 

60.811 

60.967 

kein 

Schulab- 

schluss 

Cvj 

396.320 

29.526 

48.134 

48.031 

371 .867 

25.645 

45.094 

46.499 

358.093 

23.035 

41.061 

44.615 

315,281 

18.387 

34.433 

39.327 

absolut 

- 

1.128.712 

92.839 

152.529 

146.179 

1.089.292 

89,598 

151.053 

148.684 

1.074.473 

87.587 

142.968 

147.680 

1.002.619 

82.011 

132.030 

139.130 

Rechtskreis SGB III 

keine 

Angabe 

0 

7,700 

692 

756 

825 

23.082 

831 

1.552 

2.140 

22,396 

576 

1.201 

1.676 

26.509 

741 

1.591 

2.239 

Real- 

schulab- 

schluss 

Ci 

50.299 

9,648 

5.527 

4.639 

38.797 

7.914 

3.965 

3.372 

30.741 

6.819 

3.140 

2.667 

33.829 

7.514 

3.661 

3.167 

Haupt- 

schulab- 

schluss 

CO 

150.707 

19.357 

14.362 

12.300 

115.756 

14.008 

9.264 

8.401 

91.564 

12.226 

7.590 

6.558 

101.231 

14.661 

9.851 

8.707 

kein 

Schulab- 

schluss 

r- 

62.928 

6.633 

5.832 

6.085 

42.102 

4.272 

3.179 

3.590 

34.886 

3.396 

2.527 

2.974 

27.405 

3.203 

2.234 

2.390 

absolut 

CD 

300.557 

41,635 

29,517 

27.087 

243.617 

31.436 

20.300 

20.188 

199.094 

26.719 

16.310 

16,019 

209.915 

29.784 

19.444 

18.852 

Rechtskreisübergreifend 

keine 

Angabe 

10 

46.832 

3.870 

6.123 

6.196 

78.931 

3.888 

9.239 

10,498 

91.733 

3.716 

10.238 

12,111 

93.377 

3.378 

9.793 

12.102 

Real- 

schulab- 

schluss 


198.545 

25.233 

29,777 

25.970 

177.507 

23.505 

27.366 

24.711 

163.881 

22.080 

24.877 

23.527 

159.480 

22.113 

23.770 

22.990 

Haupt- 

schulab- 

schluss 

CO 

628.466 

57.919 

79.367 

74.415 

572.868 

53.328 

74.175 

71.130 

541.132 

52.603 

69.560 

68.622 

534.854 

55.658 

70.662 

69.674 

kein 

Schulab- 

schluss 


459.248 

36.159 

53.966 

54.115 

413.969 

29.917 

48.273 

50.089 

392.979 

26.431 

43.588 

47.589 

342.686 

21.590 

36.667 

41.717 

absolut 

- 

1,429.269 

134.474 

182.046 

173.266 

1.332.909 

121.034 

171.353 

168.872; 

1.273.567 

114.307 

159.278 

163.699 

1.212,534 

1 1 1 .795 

151.474 

157.982 

Alter 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Gesamt 

20 - 24 Jahre 

25 - 29 Jahre 

30 - 34 Jahre 

Stichtag 

2009 

0 

0 

CM 

2011 

2012 
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Tabelle 5.1: Bestand an jungen Erwachsenen ohne Berufsabschluss in ausgewählten 
Maßnahmen nach Altersstruktur 
Deutschland Gebietsstand Februar 2013 
Berichtsjahre: 2009, 2010, 2011, 2012 



Alter 

bei 

Eintritt 

Bestand (Jahresdurchschnitt) 

Maßnahme 

Jahr 2009 

Jahr 2010 

Jahr 2011 

Jahr 201 2 
(Jan. - Nov. /II) 


1 

2 

3 

4 


20-24 

Jahre 

11.058 

1 1 .744 

10.655 

9.132 

Berufsvorbereitende 

25-29 





Bildungsmaßnahmen 

Jahre 
30 - 34 

238 

273 

304 

309 


Jahre 

18 

15 

13 

23 


20-24 

Jahre 

28.081 

29.831 

28.091 

22.649 

Außerbetriebliche 

25-29 





Berufsausbildung 

Jahre 

30-34 

1.311 

1.634 

1.766 

1.666 


Jahre 

39 

56 

70 

75 

darunter: 







20-24 

Jahre 

18.656 

18.748 

16.449 

11.725 

Außerbetr. Berufsausbildung 
in Einrichtungen integrativ 

25 - 29 
Jahre 
30-34 

933 

1.099 

1.131 

943 


Jahre 

28 

39 

45 

43 


20-24 

Jahre 

9.008 

10.677 

11.324 

10.504 

Außerbetr. Berufsausb. in 

25-29 





Einrichtungen kooperativ 

Jahre 

30-34 

319 

478 

578 

613 


Jahre 

7 

13 

18 

23 


Erstellungsdatum: © Statistik der 

07.03.2013, Datenzentrum Bundesagentur 

Statistik: für Arbeit 

Die regionale Zuordnung der Teilnehmer erfolgt nach dem 
Wohnortprinzip; der Deutschland-Wert umfasst auch die 
ausländischen Wohnorte: 
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Tabelle 5.2: Anfänger und Anfängerinnen im Übergangsbereich 
2009 bis 2011 


Konto 

Kontoname 

2009 I 2 OIO 

2011 _ 

II 

Sektor: Integration in Ausbildung 
(Übergangsbereich] 

348.217 

320.173 

284.922 






i • •' ‘■'.••'d- -■ 

1 i . . 

i|l01 

Bildungsgänge an Berufsfachschulen 
(Erfüllung der Schulpflicht bzw, 

Abschlüssen der Sekundarstufe I) 

59.812 

*•' * ‘s. 1 

54.180 

49.182 

II 02a 

Bildungsgänge an Berufsfachschulen, die 
eine berufliche Grundbildung vermitteln, 
die angerechnet werden kann. 

49.821 

47.479 

44.051 

II 02b 

Berufsgrundbildungsjahr (BGJ), 
(Vollzeit/Schulisch)' 

32.473 

30.620 

28.144 

II 03a 

Bildungsgänge an Berufsfachschuien, die 
eine berufliche Grundbiidung vermitteln, 
ohne Anrechnung 

31.928 

.... 

28.468 

25.076 

II 03b 

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) inkl. 
einjährige Berufseinstiegsklassen 

41.973 

40.661 

38.479 , 

' II 03c 

Bildungsgänge an Berufsschulen für 
erv;erbstätige/erwerbslose Schüler ohne 
Ausbildungsvertrag 

20.875 

19.186 

16.250 

II 03d 

Bildungsgänge an Berufsschulen für 

Schüler ohne Ausbildungsvertrag, die 
allgemeinbildende Abschlüsse der 
Sekundarstufe I anstreben 

8.968 

6.808 

1 

6.127 

II 04 

Pflichtpraktika vor der Erzieherausbildung 
an beruflichen Schulen 

3.724 

3.854 

3.821 

1 

II 05 

Berufsvorbereitende Maßnahmen (BvB) 
der BA 

77.934 

69.933 

58.389 

II 06 

Einstiegsqualifizierung (Bundesagentur für 
Arbeit) 

20.709 

18.983 

15.403 


Quelle: iABE - Datenstand 13.02.2013 


Deutscher Bundestag — 17. Wahlperiode 


-79- 


Drucksache 17/12967 


Tabelle 6: Verbleib der institutionell erfassten ausbildungsinteressierten (und 
„ausbildungsreifen“) Personen in den Jahren 2009 bis 2012 (Stichtag: 30. September) 




2008/2009 

2009/2010 

2010/2011 

2011/2012 

Ausbildungsinteressierte insgesamt 

864.900 

100,0% 

845.000 

100,0% 

833.300 

100,0% 

824.600 

100,0% 

Einmündung in Berufsausbildung 

564.300 

65,2% 

560.000 

66,3% 

569.400 

68,3% 

551.300 

66,9% 

betrieblich 

518.500 

59,9% 

518.900 

61,4% 

538.900 

64,7% 

525.400 

63,7% 

außerbetrieblich 

45.800 

5,3% 

41.000 

4,9% 

30.500 

3,7% 

25.900 

3,1% 

Fortsetzung einer Berufsausbildung 

20.400 

2,4% 

15.900 

1,9% 

14.500 

1,7% 

15.100 

1,8% 

ungeförderte Berufsausbildung 

5.500 

0,6% 

4.500 

0,5% 

4.600 

0,5% 

5,200 

0,6% 

geförderte Berufsausbildung 

14.900 

1,7% 

11.300 

1,3% 

9.900 

1,2% 

9.900 

1,2% 

Studium 

7.400 

0,9% 

6.800 

0,8% 

8.200 

1,0% 

9.200 

1,1% 

Erwerbstätigkeit 

26.100 

3,0% 

29.800 

3,5% 

29.400 

3,5% 

27.900 

3,4% 

Praktika 

10.300 

1,2% 

9.300 

1,1% 

7.800 

0,9% 

7.300 

0,9% 

Gemeinnützige/soziale Dienste 

9.500 

1,1% 

8.600 

1,0% 

9.000 

1,1% 

9.200 

1,1% 

Bundeswehr/Zivildienst 

5.400 

0,6% 

4.000 

0,5% 

2.100 

0,2% 

1.300 

0,2% 1 

Bundes- / Jugendfreiwilligendienst 

4.100 

0,5% 

4.500 

0,5% 

7.000 

0,8% 

7.800 

0,9% 

Schulbildung (ohne BVJ, BGJ) 

63.800 

7,4% 

64.200 

7,6% 

65.600 

7,9% 

70.600 

8,6% 

Berufsvorbereitungs-, -grundbildungsjahr 

5.400 

0,6% 

7.000 

0,8% 

5.200 

0,6% 

5.700 

0,7% 

Berufsvorbereitendes Jahr 

1.400 

0,2% 

1.800 

0,2% 

1.600 

0,2% 

2.000 

0,2% 

Berufsgrundbildungsjahr 

4.000 

0,5% 

5.100 

0,6% 

3.600 

0,4% 

3.800 

0,5% 

Fördermaßnahmen 

40.600 

4,7% 

35.900 

4,2% 

26.900 

3,2% 

22.800 

2,8% 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 

25.200 

2,9-,„ 

22.800 

2,7 % 

17.600 

2,1% 

15.800 

1,9% 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßn. - Reha 

400 

0,0% 

300 

0,0% 

300 

0,0% 

400 

0,0% 

Einstiegsqualifizierung Jugendlicher 

6.000 

0,7% 

5.800 

0,7% 

4.600 

0,5% 

3.500 

0,4% 

sonstige Förderung 

9.000 

1,0% 

7.000 

0,8% 

4.300 

0,5% 

3.000 

0,4% 

sonstige Reha-Förderung 

100 

0,0% 

100 

0,0% 

100 

0,0% 

100 

0,0% 

Unbekannt verblieben 

101.700 

11,8% 

95.700 

113% 

86.000 

10,3% 

89.900 

10,9% 

Unversorgte Bewerber ohne Alternative zum 30.09. 

15.500 

1,8% 

12.000 

1A% 

11.300 

1A% 

15.700 

1,9% 


Quellen; Ausbildungsmarktstatistik der Bundesagentur für Arbeit, Erhebung über neu abgeschlossene Ausbildungsverträge des 
Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB), Berechnungen des BIBB 
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